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5est
'
ctzung der öeutschen Nationalversammlung.

K Berlin , SO. Dez . Durch die gestrige entscheidend « Abstim-
w.ung des Reichskongreffes der Arbeiter - und Soldatenräte ist mit
überwältigender Mehrheit der Zeitpunkt der Wahlen für die vor»
fe [iurigß « h? iü >e Nationalversammlung des deutschen Bolksst ^ate »

auf den lg . Januar festgelegt worden . Die Blätter berechnen , das«
hierbei 400 Delegierte für diese Vorverlegung des bisherigen
Februar ternrins und nur etwa 50 dagegen gestimmt haben. Das
bedeutet eine Festigung der Negierung der Volksbeauftragten , wie
sie im Sinne einer zielbewußten Konsolidierung der neuen Macht'

Verhältnisse des Reiches begrüßen ist, da damit auch für die
Ordnung und Sicherheit des Staates und für die Möglichkeit eines
baldigen Friedens und einer zielbewußten Zukunftsentwickelunz
«chsr eine Gewähr gegeben ist, wenn jeder im vollen Bewuhtfein seiner
Verantwortlichkeit gegenüber dem Vaterland « seine Pflicht tut .

„Mit erdrückender Mehrheit ", sagt der „Vorworts "
, „J?tt der

Sctttfongrif } gestern beschlossen, die Wahlen zur deut ' chen Rarion -il-
Versammlung schon am 18. Januar stattfinden zu lassen . Debatte und
Boschlutz heben die Schwäche jener Strömung mniefcn , die entweder
tii3 Prirzip der Demokratie d^ ich russische Diitaturvorlrilder erfstz'̂ n
od ?r doch ^ e Entfihsldrng des Volkes möglichst weit hinswslchieb« »
wollten Uns verbindet «ichts mit den Elementen , die ruPschsn
Wünschen Einfluß auf den Gang der deutschen Politik gewähren
wslle .r, nicht? mit den Berkiinkern der Diktatur in irgend etn^ r C5e=
ftalt , nichts mit den wilden Experimentatoren einer d:ll«tantischeai
Reziernng . nichts auch mit den -aghaften schwächlichen Aengstlingen,
feit sich tm Ott Stunde des Bolksurteüls wie vor einer Stuirde der

Abrechnung fürchien . Wir erwarten von diesen Gruppen , daß sie es
uns Wnftig ermöglichen werden. den Kampf io zu führen und zwar
b? tf (tcgcn rechts, daß sie uns nichk in den Rücken fallen werden. Die
soviel ang ?f- indeten Räte , deren vereinzelt ? Mißgriffe wir Sozial -
d<m <»kraten scharf " >d wirksam b-Kmpfeir. haben in ihrem Matze «ine
Wirkung der persönlichen Selistv «rl «ngn'Z«g vollbracht, das ihnen
die Geschichte hoch anrechnen wird . Es gibt hier kein Maß vsn Auf-
«Hserung, de» nicht durch die Größe der Entscheidung ger «hfertigt
- urde . Es ifti zu befürchten, d^h das Entgegenkommen des Kan-
grssse« . die Tabing weiter fortüssetizn, in de: heutigen Sitzung von
den linken Radikalen mit nenen Tumultsz«nen beantwortet wer-d- n
wird aiber an dem Ergebnis des Kongresses kann dadurch nichts mehr
geändert werben.

"
In der „DentZ ch « n Allg « m . Z e i t n n g" wird gefaxt :

. .Der Rät «k»r.gr«fz hat die mancherlei Unstimmigkeiten, die seine Ver-
^^ndlungen zn ftör<?n drohten , durch enerxisches ZZorgehs« fciner
Kiehrheit überwunden und ist dadurch m einem Ergebnis gefomnreu ,
d« , dem Willen der volt «m«hrheit entspricht. Man kann im Zwei-
kel sein , ob die Beschlüsse der Räteversammlung »mnmehr unmittel -
dar Gesetzeskraft erlangt haben Das dürfte nicht der Fall »ein . Die
»u- LSend « Gewalt ist ausdrücklich dem Rat « der Bolksbeauftragten
?u«rkannt wsrden . Es wird noch einer besonderen Verfügung des
Sktes der Vslksbean ' tragten bedürfen, um dem Beschluß des Räte -
konzrefs « , gê e l̂iche Kraft zn sichern .

"

„Die Regierung oder doch di» Mehrheit der s- zi»kdem>okr«ttlch«n
?>a:iei .

" so schreibt das ^« erl . T « « eblatt " . hat gestern sehen
^bnn?n , d«ß das Volk wirklich die von ihr verkündete Vnrsle und
^siwe anidere «nerkennt . Arbeit , Frieden und Brot , Erhaltung von

^ rbeitsmöglichkeit durch Zurückweisungen sinnloser Forderungen und
^ ' perimenie . Frieden durch die Rati «n»l»ersamm!«ng. Brot durch
Arbeit in einem Staatswesen , in dem nicht eine verrückte Demagogie
kif Ordnung unablässig stören darf ."

Die . Verl . v olkszei tun g" schreibt : ^Das deutsche voll
kann ausatmen , daß die gestrigen Beschlüsse es vor der Diktatur der
!^ deb»ur us« . bewahrt l>aben ."

Der „L « k.» A n z." meint : „Die Gteklun̂ d«s Rate » der B« !ks-
beiuftrazten hat ein« wesentliche Befestigung erfahren . Seine Sacke
D numnehr durch di « Störung der Regierung gewahrt , deren wir
Ncch dringender bedürfen als d «s tätlichen Brotes "

Die „Freiheit ", das Organ der Unabhängigen , läßt sich » i
fn' .t+ , >, f - - . » t : ff ■< ' ei) fegen «dre
• igen« Machtstellung. Die ,̂ olge w«r . daß die Fraktion der Unabhän -
i>ig«n erklärte nunmehr keinen Vertreter in den Zentr «lrat schicken
tu wollen. Daraus stellte die Mehrheit eine Liste auf , die nur Kan .
»id-ltr » ihrer Richtung enthält und die»? wurden darmt auch gewühlt,

ist kein Zweifel , daß diese Vorgänge eine ernste Citvaiion geschaf-
Habens denn ein weiteres Znsammenarbeiten der beiden sozial! -

' Wichen Parteien ist dadurch « ujserordenUich erschwert. Wir meinen

^ber, e , die Pflicht aller ernsten u»>Ä beso-nnenen Männer des

^ »ngresie« ist , einen Weg zu finden , um di« tur »e Zeit bis z« m Zu-
>»nim«ntri »t"d« r Rationalnersamnrlunig nicht zu einer Zeit der Krise«
' flt die Revolution und den Sozialismus nwrtvn z« lassen."

. Di« „ B o s s i s ch e Zeitung " stellt fest, daß die eig- utlich> Eni -
Ichcidunq nunmehr gefallen ist . Di« pr»vitori '̂

che Rca 'erung Eb«rt -
v » >?se ist von dem revolutionären Parlament bestätizt worden. Jetzt
^ üsse sie »eipen. was sie können.
^ Die „Tägliche Rundschau " wendet sich an di« nationalen
Biirgeikreise mit der dringenden Aufforderung, mit gan?ei Kraft an
{
*« Arb« it zu gehen. , .E » ist kein« Stunde mehr zu verlieren . Das
« >iton« le Bürgertun ^ hat alle Veranlassung , seine Stimme geltend

klar und »mithin ersichtlich zum' a und lassen uns politisch nicht
Börsenmänn -'rn , die über die

5 ?Vßb<,nken hinweg Drahtzieher der demokratischen Partei sind ,
Ingeln .

"

„ Die „R « tc Fahne " ruft an « : „Arbeite »» und Ssldatenrät «
alz politische Macht nicht anfgeliift, können nickt aufzelöst « er-
sie existieren nicht von irgend eines Kongresses Gnaden , sie sind

Sporen « ms der revolutionären Tat der Massen « m Y November.
~ 'e revi' lutionären Massen werden den ihnen zugedachten K«i»s^
? ?kd nicht begehen. Di« Arbeiter - und Soldatenräte werden bleiben .

werden nunmehr mit verzehnfachter Energie ihre Macht aus -
"»u« n und ihr Dasein retten ."

Wahlen ? « « Rati » nalvees « m,nl, » g im
besetzten Gebiet .

m}
WTB . Beilin , 19 Dq . In der Vollsitzung de» internationalen

^ nss«nstiNtt, ^dek»m^iis? on in Spaa o»n> 1 » Dezember fcn>»>en ein-
^ »nde Erörterungen über die Beschränkung der Verkebessperre

ihq ®« }«| ten Gebieten nnd d ? m übrige « DeuMland zwecks

Durchführung der Wahlen zur Rattsnaloersaminlung statt . Der ver -
tretee der deutsch«« R«gier «ng überreicht« eine Note, in der schleunige
Beseitigilng dieser Neekehr »e!nschrSnk««g erbeten wurde und fügte
hinzu , daß e» nicht «rar in deutschom Interesse liec»e, wenn baldize
geordnete u^d velfassuiWsmäß

'
d^e AuLdände in Deutschland hergestellt

n>ürden . Bei der gegennärtigen Absperrnng dieser L^ndesteil « sei
aber die ordnungsnmßige Borna !) !«« von Wi>hl«n , sowie die hi«rzu
erforderlichen Borbereituix >en geradezu a«»gesch !o??«n.

In Beantwortung der No-te erKürte «General Rcdant : Ez kiime
darauf an , zu wissen , wc« unter freiem Aerkehr zwischen den Gebiete«
links und rechts 3>«s Rh«iiw zn verstehen s?i . Es sei klar, daß eine
gewisse An ' ahl Unruh « stiftender Elsmente nicht hin - «nd Herreisen
dürften . Bei Weit -̂ gab« der Rot « in der »obliegenden Form würde
ihm wahLschc .inlich geaniwor !et werden : Das ist zn aTgen!ein gehalten,
nnd dann könnte fich die ErlÄngung de? Angelcgonhert sehr lange
hinMszichen .

Von deutscher Seite wurde gsmftwortct , daß nsherc Angaben in
Aussicht gestellt würden .

Zur Tag « « g der S! ationaloersam « l « ng .
---- Berlin . 20 . Dez . Der Ob« bLrgenm .'ister von Frank -

fürt a. M . hwt , tont „Voss. Atg "
. den zllständicTNl Reich?st 'll>: !l

2nhcimge ^el>en, die deuischs Rattonawerscnmnlung nach Frank-
fort a. M . einzuberufen .

?tr Rkiihskszzlch bcr A .- ni T. -RAe.
MTB . Berlin , 19. Dez. Im Reichskongreß der A.« und " . -Räte

wurde die Anosxrache Wer die Rationalversammlung weite : geführt.
Vorsitzender Seiner ! gibt ein Schreiben de? Bellzuggrates be-

kannt, tn kmn mitqetknlt mi ?d . d .iß die Angelegenheit der beschl^ g-
irahmte.t und »̂ runtt ^» ten 605 OÖO Fr . GeneralstabsgKder Irr gericht¬
liches Untersuchung unterliegt .

D ä « « l « g ( Geyeiireferent) : RSLstindikkeit ist hier «oh in sehe
starkem Matze vorhanden . Die National »ersanimlung ist das Todes-
urteil für die Soldatenräte . Wo E '.'^ erger sewe Hand im Syrcle
hat , ist Vorsicht und Wigtrauen ^ baten. Das rufstiche Bnspl ?l will
ich nichv einfach nachahmen. Die. Natio 'mlvers»rmn ' lunz hat wede>r
twi Willen noch die Kraft , de« Sofiialisnms WieÄichkeit « erden zu
^!>s>cir. Da » Rätesysiem nwg ausgebaut werden. Koninren wird das
Rätesystem trotz allem.

Haue (Mehrh« it -,soz.) : Wird der Woiftermin » eiree hinaii»
geschsben , so t« ' d«n wir M« Arbeiter in die Arme »nlerer natür¬
lichen Feinde. Wir wenden nns entschied« * gegen die Ms »nd«r«ng»
bestreSsnAen einzelner Bundestelle .

H « ck « r t (U . C .) : Eil« sozialiftZsih ? Mehrheit wird die National «
»exsammlung zweisellos haben . Das El -rfo int Lande wivd immer
Kröger . Die alte Bürokratie muß schleunigst beseitigt werden. Die
Räteregierung muß kommen , auch wenn Sie die Rationalverstrmin
luwg beschließen.

Wenzeling (Sokdatenpertes ) : Wem, nicht alles Ordnung
hält , bricht die Erimhrung und nnisere Wirtschaft zusa«rmen. Ohne
?t «tio !ialrr ?emml««g. die allein de« VoA»gedanken darstellt, gibt es
kein« Rettung mehr,

Laufkenderg (So ^ rtaku«>gr«?pe) : Die Rati »nalversaminlm,g
wir d̂ ein groß«? Stück S « iak ?mus briwgen müssen. Auch wir find
der Meinung , daß z'»m Wahktampf große Gelassenheit not«o-ndig ist.

F l ii g e l (Dem. Fraktion ) : Geben Sie drtn deutschen Volke die
Nationalveiscrmmlung als Weihnachtsgeschenk . tBeifall und Hände-
klatschen .)

Vorsikend-r Seinerr gibt ineitere ErAärvnge « w der An¬
gelegenheit der beschlagnahmten Gekder bekannt,

D .' ^ ach tritt Mittagspanse «in.
Schluß VA Uhr.

2 Uhr 50 werden die Verhandlungen wieder auszencnnme« und
die Aussprach» über die Nationalversammlung wieder fortgesetzt .

Auf eine Anfrage , wie die vorparlamentarisch « Ueberwachnng
des Rates der Volksbeauftrazten gedacht fei , erklärte Volksbeaui-
tragt «r Haas « : All« K?setz««twiirfe sind dem Z«ntr « lrat vorzn-
legen, alle wichtigeren mit ihm zu beraten . Zn Zerwürfnisse» wird
diese Metüode nicht ftihren.

Ein Vertreter d « r Unabhängigen «rAärt . durch
di «?« Auskunft nicht befriedigt zn s«in . Er beantragt , di« Sitzung
zu unterbreche« , m« sich über dies« Frage b«rat «« zu können . Di«s«r
Antrag wir »bgelehnt.

Der Redner der Unabhängig «» erklärt darauf , daß fein«
Fr eunde den Saal »erlassen müßte« , mn ju beraten, ob fi« an den
Derbandlungen weiter teilnehmen können .

Abg. Haas « : Mit Entschiedeicheit muß ich einer Bes« l«»-ni .

g«« g des Termin » widersprechen. Wir wollen ausgeklärte Wähler
zur Urne führen . Besonder, die Frauen bedürfen der AusNärung .

Ein Redner an » Baden erklärt : Die Rationalversam » ,

l,mg kann nicht friib gennq stattfinden.
Sah m (Ostfront) : Der Kainpfrnf mnß nicht heilen : Hier

Meihrheit ! Hier Unabhängig « ! sondern : Hier Sozialismus ? Hier
Kapitalismus !

Sin Anhänger de « d « » » kr » t, ? ch «n ftraktio « : Wir
wollen »«in« Diktatur . DafSr bedanken wir nn». Kit tMUs Seine

Iunkenolrtschaft und auch keine H- rrfckMft der Strahe .

K a r b e - Kiel : Die Produktisn muß schleunigst wie»»? aufgenam-.

men werden. Dazu ist »stwendig . daß das Volk frei zur Wahlnrn «
'^

Ri
'
ckelt : Wir w»1l «n die s- iza!?stifche R «, »?M . verankert in

der Zukunft auf rechtem Loden , Die Errun »enschasten der Ret»*
lution werden gesichert durch baldige Einberg « »« »er Rattom,wer -

sammlung und durch die Mahlen am IS. Januar .
Schauer : Das RiZtesystem genLzt uns nicht Mr mvffeii « in«

feste Regicrang haben, sonit ist uns»« Landwirtschaft nicht in der
Lae« , das Lvrid zu bestellen und abzuernten .

Haas « : Di« A .. und S .-Rät « haben viel Gutes geschaffen . Sie
wav:n eine Notwendigkeit , aber «in « vorübergehende. Bleiben sie
immer, so kommen wir zum B» lsch^»»i «mus. Für die Heeresangehäri -

gen. di« am Wahltage nicht hier sein sollen , sollen Nachwahlen statt-
finden , Mich Unabhängigen fetefc » wieder de« 6aa (j Wir mM >

Di-umiz als Geaenrcftrent . Letzterer stößt bei feinen Ausführungen
über drn Bolschewismus auf lärmenden Widerspruch in der B^r-

che« Frieden und Brot . Mit Spazierfahrten und Maschinengewehren
sichert man die Errungenschaften der Revolunon nicht.

Eingelaufen siiiÄ Telegramme von der Ukraine und der Ma «ü »s«n ,
arme«, in denen für schleunigste Ginbeeufnng der Nationalzers/nnm -
lvng eingetreten wird .

Cohen - Sieuß nimmt das Schlußwort als Referent , darauf
! Gegen
Zolscheu

flunmsung.
Damit schlicht die Aussprache.
Das gan.ie Feldeisenbahnpersonal erklärt sich für schnellste Ein «

berufui -g der Rationalversammlnns .
Es folg> AbsiiMNUmg. Angenommen wird ein Antrag , mit der

Ententx sofort zu verhandeln wögen Fregabe des besetzten Gebi^re ,
Mi Vorbereitung und Vornahme der Wahlen .

Dl, Tcrmw für die Wahlen wird der lg . Januar mi«
grobcr Mehrheit beschlesse«.

Zwischen WafsenftiÜstand und 5 ? ! eden .

Die Friedensanssichten .
SÄ , Berlin , 20. Dez. (Privattnl .) Nach zuverlilsstgew

Vernehmeil an amtlicher Berliner Siell « rechnet man in Berlin
mit dem Abschluß eines Präliminarfrieden »
bestimmt fiir Milte Januar . Mit dem Nbch

' uß eine »
allgemeinen Friedens fiir spätesten» April . Die
nunmehr amtlich bestätizte Weigerung der Alliier »
ten . mit Arbeiter - «nd Soldatenräten zu ver »
handeln , hat den Beschluß des Berliner Reichs »
kongresses in der Fra ^ e eine : f?iih«ren Einberusung der
Natisnalversamm . ung entZHeidend beeinslutzt .

Rotterda « , t ". 3* z. lyrivatttl .) Nach der „Mor -
ninz Post " sprach Lloyd George c.ra. Di «n»i»g in tei Lon¬
doner Handelskansin « » : ®e* Siez , d?n England errun »
gen heb«, sei der g r ö ß t e s e i t 15» I a h r e n. Er hoffe , daß d*e
Friede gleich gr «h und ruhmreich für England werde. Der end»?ül,
tize Friedensschluß kenn « nur mit einem Feind « geschl«ss«n
werden, d'Hen Aegiernng son de^ Allierten anerkannt fei.
Bei Deutschland Ncg« «s,dies « Möglichkeit ja schaffen, inde»
c» sich vom BolschewismA » der wahren Demokratie z«i » en»e.
Wie d,er deutschte Handel » schifs » ra » m » er »

« endet » erden soll .
WTD , London, 19. Dez . Reuter . Gestern ist von dem

mnerikanischen Lebensmitdelkontrolleur Ko«, «r ein Telegramm
in London und P ^ ris eingetroffen . In dnn erklärt wird , daß
die Forderung , die Marschall Fvch als Bedingung filr die Der -
län ^erung be* Wafefnstillstandvs stellte , nämlich d<,h die t 1-',
Milltsne « Tonnen Schiffsraun : , dir in deutschen Hikf« « liegen ,
in Gebrauch ge-mmtinen würden , nicht i« R «« en K««»e»» xe-
stellt wurde , um es in dem Bericht heißt , fondern iin Name »
der Alliierten unter den von ihnen angeführten Bedingungen .
Nach einer Infornntion des Reuterschcn Büros läuft dieser
Vorschlag nicht darauf hinavs , die, 2V» Millionen Tonnen
StfuffSKtum nicht ausschließlich zur Versorgung Dcutschla«»»
mit Lebensmitteln zu verwenden , wie man nach dem drahr-
losen Bericht annahmen könnte , sondern diesen Schiffsraum
unter der Kontrolle der Alliierten mit den übrigen Schiffe* zn
rxreinigen .

Wilson u » d der LSlker » « « ».
WTB . London , lv . Dez. Präsident Wilson « klarte , d«fc

Wc Meldung des Washingtoner Korrespondenten «tms in
Paris erscheinenden Blatte « völlig unrichtig se< , wonach der
Präsident den von der Liga zur Erzwingung de» Frieden « auf -
gestellten PZan hillige . Der Präsident «rfliwte , « fei nicht tm*
Anhänger de, Pl « ne« eine» ßolfttfattfcM , sondern et halt »
seine Gründung für unentbehrlich zur Lufrechwrchalwn>g de,
Friedens . Vr h« be dem Plan der gen« nv dvn Liga niamäls .
weder dirett , noch indirekt , zugestimmt .

Die Vertreter der amerikanischen Presse wurden anrtlich
verstündigt , daß die Mitglieder der «meriftmUchrn Frieden »-
kommrsflon zugleich Zusammenkünfte mit den Press»v« tr «t, «
haben werden.

Eine Sets,Haft de « Papste » an Wilson .
WTB . Amsterdam , lg . Dez . Nach einem drahtlosen Bericht

cm « Newyork vom 18 . Dezember , wird der päpstlich * B « rt » »t «r

der Vereinigten Staaten , Monstgnore ©errette , heute »bend
Wils « , eiive Botschaft de« Papste« überbringen .

Stomanone » bei Wilson .
MTB Madrid , 1» . De*. Hiano . Eine, amtliche Net « gibt be-

lanrrt , daß Präsident Wilson d -e Einladnng der spnnifchen RegiemnK
zv einem Besuch« Spanien » abgelehnt, aber den Wnnfch ausgedriiü
hob«, sich mit d«m Grasen Romanone« zu besprechen , der . wie scho«
kurz mitgeteilt , N- einer Unterredung mit der «nglifchen u^Ä» itatteni »
scher» Regierung , die sich , gegenwärtig in Pari ? bosiNden . sowie mit
der französischen R «cierattj nach Paris gereift ist.

Lloyd Seorg « nicht n « ch Pari » abgereist .
MTB . London , lg . Z>«z. Reuter . Heut«, spät abend« , hat

Lloyd George mit Rücksicht auf den bevorstehenden Besuch Wik»
sons , feine Abreise nach Pari » aufgeschoben. Lloyd George
wird die Vorbesprechungen, die ursprünglich in Pari , statt»
finden sollten , in London abhalten .

Da » Zusammentreffen König Georg » alt
Wilson .

WTB London , lv . De ». Reuter . Der König wird da »
Präsidenten Wils «» entweder im Palast von 6ajiW »8fc * . *»



W - WeR . UrVff « . SAttagbl
'
.' ag . den 20. Dez. IS18 . Ux . 595 ,

er Weihnachten zubringt , oder in London empfangen . Wahr¬
scheinlich wird er eigens zu diesem Zwecke nach London kommen.

Wilson geht nach Bens .
D . Senf , 20 . Dez. (Funkspruch.) Dem „Pettt Parisien "

wird von hier gemeldet : Aus einem Pariser Telegramm geht
hervor , daß Präsident Wilson die Einladungen des Genfer
fHßtes und des R ztionalausschussss des Roten Kreuzes an-
Pehmen und nach Senk gehen wird , wo er sich mit dem neuen
Präsidenten der Konsvrderation trifft .

Der italienische König in Pari ».
WTB . Paris . 20 - Dez . Reuter . Der König von Italien

tkt gestern nachmittag hier eingetroffen . Es fand gröberer
Empfang statt .

Deutsche U - Bootc in Frankreich .

Wm Cherbourg , 19. Dez . Havas . Fünf deutsche U Boot «
Pud aus Harwich im hiesigen Arsenal eingetroffen .

Zur Vermehrung der amerikanische « Schiffs -
b 0 u t e n.

WTB . Anapolis , 20. Dez . Reuter . Marinesekretär Daniels
sagte in einer Rede , die amerikanische Flotts müsse Kröger und
stärker werben , damit die Vereinigten Staaten in der Lag « wä¬
ren , einen ebenso großen Anteil an der internationalen Flotte
beizutragen als irgend eine andre Nation . Daniels fügte hinzu ,
er hoffe jedoch, daß die Friedenskonferenz mit dein Wettbau
von Schiffen ein Ende machen werde .

Um Wilhelm IL
WTB . Washington , 19. Dez . Reuter . Im Repräsentanten -

h-mo brachte heute ein republikanischer Abgeordneter einen dem
Kongreß vorzulegenden Beschlusjantrag ein , worin die gericht -
liche Bestrafung des früheren deutschen Kaisers und aller derer
gefordert wird , die mit ihm gemeinschaftlich die Verantwortung
für die Völkerrechtsverletzungen und planmäßigen Grausam -
leiten während des Krieges tragen .

tu de« beichten tischen Gebiets»
Aus der PfNlz .

X Mannheim . 20. Dez . Nach Mirteilungen von zuständiger
«Seite wird beim Postscheckamt Lodwigshaien unter gewissen Ein ,
schränknngen der Dttlehr mit dem rechtsrheinischen Gebiet vorerst
wieder ausgenommen. Die Briefsendungen unterliegen jedoch der
Kontrolle ; private Mitteilungen auf den Scheckabscĥ itten sind un-
zulässig . Ferner wurden durch den französischen Oberbefehlshab«
Ju Ludwigshafen für den Rheinbrückenverkehr besonders strenge
Anordnungen getroffen . Danach dürfen nur solche Einwohner von
Ludwigshafen und Mannheim die Brücke überschreiten, die in den
«rohen Industriebetrieben beider Städte unentbehrlich sind . Diese
Personen müssen «in : besondere vom französischen Oberbefehlshaber
ausgestellte Verkehrskarte besitzen. Zeitungen . Briese , Urkunden
militärischer oder politischer Art dürfen diese Personen nicht mit -
«ehmen. Jede Zuwiderhandlung wird schwer bestrast.

Heber die Passierschein Gesuche .
WTB . Berlin , 19. Dez. Der deutschen A5affenstillftands ?om-

Mission in Spaa wurde am 18. Dezember von General Rudant fol *

gende Note des Marschalls Foch überreicht : Die deutsche Kommission
richtet häufig an die interalliierte Kommission Gesuche um Passier-
steine , um in die von den alliierten Armeen besetzte Zone hinein-
zugelangen , dort umherzureisen oder hinauszukmnmen . In den von
den alliierten Armeen besetzten Gebieten sind diese mit der Verkehrs-
Polizei in ihrer Zone beauftragt und haben die entsprechenden An-
Weisungen erhalten . Es müssen daher all « diese Gesuche bei der

Sittichen Militärbehörde eingereicht werden . In der neutralen Zone
flnd die Gesuche an die alliierten Militärbehörden durch das Koni-

E
ando des Bezirks der neutralen Zone zu richten . Die deutsche
ommission wird gebeten, in diesem Sinne die erforderlicki « Ber -

Lffentlichung vorzunehmen . ^ Staatssekretär Erzberger , Vorsitzender
der Wafsenstillstondskommission .

Zur Besetzung der Rh - inbrückea .

0 Karlsruhe , 2fl . Dez . Die ZvasfeiHiLstandskommisstonhat mit-

K^ eilt , dflfe auf den Einspruch gegen die Besetzung auch der Ostenden
der Nheinbrücken die französische Heeresleitung erklärt habe , diese
Wachen auf den Ostseiten seien notwendig , um die Bewachung auf

>b« n Rheinbrücken zu sichern.

vie Geschehnisse im Reich .
■**

ESert übet die isttete Lag « Deutschlands .

0 Basel . 19 . Dez . ( PtiocttcL ) Laut „ Bafl Nachr .
" hatte

im Korrespondent der „Daily News " in Berlin mit ESert eins

Vagere Unterredung , in deren Verlauf letzterer erhärte , die
innere Lage Deutschlands fei derart günstig , daß man bisher
« och keine Gewalt anwenden brauchte, um der von der Rechten
vnd Linken drohenden Gefahr entgegenzutreten . Die von der

Aront zurückkehrende Armee unterstehe der Macht der gegen -

« »artigen Regierung mehr , als man zu hoffen wagte .
Die einzige Gezahr bestehe in der Wirtschaftslage , denn

die Soldaten werden lieber an der Front Opfer bringen , als
in der Heimat Elend ertragen - In der Verzweiflung werde

sich das deutsche Volk nicht der Reaktion , sondern sicher dem
Bolschewismus zuwenden . Di« Sozialdemokraten erstreb ??!

keine Diktatur , sondern sie wollten , daß die ganze Nation ihrem
Millen Ausdruck gibt .

Die Regierung stützt sich in voller Ueberzeugung auf die

Grundlagen Wilsons . Gegenüber Deutsch-Böhmen werde lein
Druck ausgeübt .

' Wien soll über den Anschluß Deutsch-

Oesterreichs an D - u-schlaud frei entscheiden . Die Frage des

Korrespondenten , ob er hinsichtlich der Lage optimistisch gesinnt

. fei . bejahte Ebert .
Die dauerade russische Einmischung .

WTB . Berlin , 20 . Dez . Deutschs revolutionäre Arbeiter -

und Soldatenräte haben sich funkentelegraphisch mit einem

Protest gegen die dem deutschen Volke durch die Entente auf -

« legten Waffenstillstands - und Friedensbedingungen an die
Entente gewandt . Der Aufruf , der eine gewandtere Feder
»errät und den bekannten Stil der russischen Bolschev- isten auf¬

weist , ist von zwei bisher unbekannten Mitgliedern der Räte .
VrichZo und Pertz , unterzeichnet und durch die russisch: Funken -

station in Petersburg ausgegeben . Ohne auf den Inhalt ei » '

»ugehen , kann gefegt werden , daß die deutsche Regierung und
die deutschen Arbeiter , und Soldatenräte dieser Beröffent -

Rchung , die wahrscheinlich von der Entente als ein neuer Be «

weis der TStigkett deutscher bolschewistischer Agentvn in Nutz-

fcud angesehen werden wird , völlig fernsteht. Die noch in

Troßrußland sich befindlichen deutschen Arbeiter » und Soldaten »

rät«, die sich anscheinend hauptsächlich aus zu« Vaijchewiswo «

übergegangenen deutschen Kriegsgefangenen zusammensetzen,
sind bisher von deutscher Seite nicht anerkannt worden .

Keine Waffen abgeliefert .
Sch. Berlin , 20. Dez. (Privattel .) Bis Donnerstag

früh war in Berlin , der Aufforderung der Regie -
rung , die in Privatbesitz befindlichen Waffen abzulie -
fern , niemand nachgekommen . In einer Reihe Ber -
liner Fabriken erschienen die Spartakusanhänger nach
wie vor mit Armee - Revolvern .

Generalstabsarzt v. Schjerning zurück ,
getreten .

WTB . Berlin , 20 Dez . Zum Rücktritt des Generalstabsarztes
dsr Armee , von Schjerning. sagt die „Deutsche Allg . Zeitung" ' „Eine
wissenschaftlich hoch-bedeuten-de kraftvolle und über die Grenzen
Deutschlands hinaus bekannte Persönlichkeit scheidet aus dem öffent-
lichen Loben . Al -> Schöpfer der Organisation des Sanitätsdienstes
hat Schjerning im Frieden die Grundlage für den Sanitätsdienst im
Kriege ge

'
chaffcn und diese während des ganzen Krieges in allgemein

anerkannter , vorbildlicher Weise geleitet . Die erfolgreiche Fürsorge
für die Vernmnvsten . die es ermöglichte, einer so überwältigenden
Zahl Verwunideter die Dienstfähigkeit zu erhalten , der Schutz unserer
Armeen und der Zivilbevölkerung unseres Vaterlandes gegen

' die
Ausbreitung von Kri ^Psfeuchen, siiÄ» Ruhmesblätter der von ihm ge-
schr-ffenen Organisation und letzten Ent >ez sein persönliches Werk
und sichern ihm dauernd den- Dank des gesamten Vaterlandes ."

Loslösung der bayerischen Zentrumsleutr .
D . Berlin, . 20. Dez. (Privattel .) .Die „Germania "

nimmt von derLoslösungderbayrischenZentrums -
leute von der alten Zentrumsfraktion mit Be -
dauern Kenntnis . Sie hofft aber, dch die gemeinsame
Fundamentalbasis , die christliche Weltanschauung , das
frühere gemeinsame Arbeiten in den wichtigsten Fra -
gen . die auf der Nationalversammlung zum Austrc .z kommen
werden, möglich machen wird .

Plünderungen in Kassel .
D . Kassel , 2K . Dez. (Privattel .) Die «Tägl . Rundsch."

meldet : Der Arbeiter - und Soldatenrat teilt den L:kal»
Zeitungen mit , datz die Unsicherheit in der Um -
g e b u n g bedenklich zunehme. Tagtäglich werden 5 0 — 10 0
Eisenbahnwagen mit Heereszut und Lebensmitteln
ausgeplündert . Dadurch werde die Lebensmittelver -
sorgung Kassels aufs ernsteste gefährdet .

Dam Griechenlager in Görlitz .
WTB . Görlitz. 18. Ds> Wie uns von zuständiger Seite mit - '

geteilt wird , wurdnt die am vergangenen Samstag infolge anarchisti-
scher Umtriebe über das hiesige Griechenlager verhäugte Sperre am
gestrigen DienstngnachmittvZ um 5 Uhr wiÄer auszchoben, nachdem
der frühere Oberst Karakal » das Kommando wieder übernommen
hatte und für Ruhe und Ordnung Sorge tragen will . In letzter ZÄt
hat , wie ferner mitgeteilt wird , ein« Msssenslucht der hiesigen Griechen
aus dem Lager stattgefunden . Diese Flucht nahm nach Aufhebung
der Sperre gestern einen besonders großen Umfang an .

Getrieben von Heimweh strimrcijt die griechischen Soldaten in
größere?, Trupps , ohnz Waffen , mit ihren Habseligkeiten beladen , auf
der Landstraße nach Seidonberg der deutfck >östcrreichî chen Grenze zu .
um dann mit der Eisenbahn schneller in *%« Heimat M gelangen ,
als es mich W11 Plänen der Entente möglich ist. Visbör haben auf
diese Weile von den 40G0 hier befindlichen Griechen über 2030 das
Lager »erlassen.

Zur Ernährungslage Deutschlands .
X . Berliu 20. Dez. (Funkspruch .) Dos Kriegsernäh -

ru 'ngsamt kündigt an , dah eine neue ^Erhebung
habe, das? die Ernährungslaae in Deutschland besser
sei, als die Regierung geglaubt habe.

Die Arbeitsfürsorge .
.X .? . Berlin . 20. Dez . (Funkspruch.) Das Ministerium für

össentliche Angelegenheiten hat für 4 Milliarden Mark
öffentliche Arbeiten angewiesen, speziell Baufchrz-uge , Loko¬
motiven. Bauarbeiten.

WTB . Berlin . IS . Dez . Unter Leitung des Zentral « er-
bcmdss des deutschen Großhandels hat sich in Berlin ein Arbeit -
geberverband des Großhandels , Bezirksgruppe Verlin , gebildet ,
mit dem Zweck , die Herstellung und die E - Haltung e ' n .>?
dauernden Frieaens zwischen Arbeitnehmern und kauf-

männischen Angestellten des Großhandels in Berlin . Die
Geschäftsstelle des Verbandes ist Dorotcheenstratzz 31.

Rohstoffkontingentierung für Deutschland .

0 Bern . 13. Dez. (Privattel .) Das „Berner Twgbl .
" mel¬

det: Aus japanischen Kreisen vernehmen wir , daß die allii r
ten Staaten oder «in Teil derselben am 25. November 1913
unter sich einen Vertrag abgeschlossen hätten . wimch nach Frie¬
densschluß Deutschland die Rohstoffe kontingentiert würden .
Eine der schweizerischen TveuhondstÄlle ähnliche Znstanz xa

'
.\ x : t

mit Sitz in Berlin die Kontingentierung durchzuführen 1»a
'~en

und Deutschland nur so viel Rohswff . zuteilen , als es für dsn

eigenen inneren Bedarf benötigt .
E . Berlin . IS. Dez. (Funkspruch .) Zu den aus Ententskreisen

stammenden Rachrichten, die Alliierten hätten am 20. November
« inen Vertrag abgeschlossen , wonach die Rohstoffe nach Friedens -
fchluh kontingentiert werden sollten, bemerkt der „Vorwärts " :
„Wir hoffen

'
zuversichtlich , dah diese Mitteilung authentisch ist und

daft die Rationierung gerecht erfolgen wird . Diese Wcltrationie -
ru-na ist unerläßliche Voraussetzung für das Vertrauen in die ehr-
lichen Absichten der Völkerbundsgründvng . Gerechtigkeit und Vrü -
derlichkeit in der künftigen Vökkerfimilie und wird solange Phrase
bleiben , als man nicht Gewähr schafft , daß ein Staat mittels loyaler
Verteilung von Weltrohstosfen sein Wirtschaftsleben wieder aufbauen
kann "

Der Wert der Mark wieder gestiegen .
o Zürich. 19 . Dez . (Privattel .) Der „Zürcher Anzeiger "

m jfbet : Der Markkurs ist in der Schweiz weiter aestiea.en. Er

steht beute auf 60 gegenüber 52 vor einer Woche . Maßgebende
Schweizer Politiker wollen aus den konzilianten Tönen , welche
Präsident Wilson und Marinsminister Daniels anschlugen , eine

versöhnliche Haltung gegenüber dni ehemaligen Zentralmächten
herausfühlen . Die Presse bcfürchi:t vielfach eine Beeinflussung
Wilsons durch die Besichtigung der Schlachtfelder .

Die Sage in Gesterreich -Ängar « .

Aus De » tsch - Oe st erreich .
WTB . Wien , 18 . Dez . Die povisorische Rationnlversammlung

verhandelte das Gesetz über die Einberusun -! der konstituierenven Na -
tionalrersammlung und das Gesetz für die Wahlordnunz für die kon -
stttuierend« Nationalversammlung . Der Berichterstatter bsaatrag '

. «,
meine von verschiedener Teii« Wä' .'ßerten Wunsche entsprechend , au «)
den in D»utsch-O«sterr«

'
ch fehyast« , ReiHsdeutsch»,, das Wahlrecht zu

verleiben. .
Sämtliche Partelm d»? # anU* Seantra -zten einen Gesetzentwurf

vdM W den Verviitwortlichteij Ach dt«, jtr . '.^ erichiliche

Verfolgung ^ er . Führer und deren Organe im gegzuwärtigen
Kriege. Ein «: viergliedrige Kommision soll ihr Verschulden bei der
Führung der Truppen oder andere schwere Verstöße, insbesondere die
Schuld am Zusanimenbruch der Lsterreichiich-vngarischeil Wehrmacht
im Herbst 1918 prüfen. Die Mitglieder und Eriatzmänner cer Kom»
Mission sollen der Nationalversammlung nicht angehören .

Zur Znterniernng Mackensens .
WTB . Budapest , ZI . Dez . Zu den Vorwürfen , Uug ?.rn de«

künde durch die Zuternierung Mackensens Undankbarkeit ,
schreibt „Pesti Hirlap „ : „Zvir internieren Mackensen , weil
es uns befohlen wurde . Allein in unserem Herzen umarmen
wir ihn . Die deutschen Vorwürfe .berühren uns schmerzlich.
Wir antworten darauf , die Deutschen erwarten Mackensen nicht
so sehnsüchtig , wie wir ihn gerne ziqhen lassen möchten und auch
unser - Liebe zu ihm ist nicht oeringer . Deutschland , das selbst
nicht tun kann , was es möchte, sollte auch gerechter gegen uns
werden , die wir leidende Besiegte sind ."

Der „Pester Lloyd " leitet auf Anregung eines feiner Leser
eine Sammlung ein , um den Soldaten der in Ungarn inter -
nierten Armee Mackensen zu Weihnachten Liebesgaben zu-
kommen zu lassen .

Frankreich und der Krieg .

Zoffee in der französischen Akademie .

TL. Lyon, 20 . De?, lFunkspruch.) Marschall Iosfre ist Don-
nerstaz nachmittag in die Academie francaiie aufgenommen worden
und hat eine sehr beifällig aufgenommene Rede gehaltet , auf die
Jean Richepin antwortete . Präsident Poincars und Präsident Wilso«
wohnten der Sitzung bei.

Wiederaufnahme der Schisfahrt im Orient .

K . Marseille . 19. Dez . (FuSpruch .) Das Paketboot „Chili '

der Mittelländ . Schisfahrts -Gesellschaft hat seine erste Fahrt nach dem
Piräns und Konstantinopel vollendet, mit 85S Passagieren an Vord,
worunter 214 Franzosen , 313 Griechen , 17 Serben , 20 Russen und 295
Militärpsrsoiien waren .
BKgjm iww .'.'wsy • nwiui aw —

K . u » Portugal .

Zur Lage in Portngal .
WTB . Haag , 19. Dez . Die portugiesische , Gesandtschaft hat

die telezraphische Verständigung aus Lissabon erhalten , daß
die Regierung demissioniert hat , aber alle Minister ihre Porte «
fenilles behielten bis eine neue Regierung aufgestellt fei . Die
Beerdigung des ermordeten Präsidenten wird am 20 . Dez,
stattfinden .

0 Zürich . 19 . Dez . (Privattel .) Die ,,ZLrch . Vlorgenztg .
"

erfährt aus diplomatischer Quelle in Bern , daß eine Besetzung
Portugals durch alliierte Truppen unmittelbar bevorstehe . Bei -

anlassung hierzu bildet die zunehmende Anarchie in dem

ganzen Lande .
'

Aus htm neuen Ausland .

Die russischen Ie r lust e im Weltkrieg .
0 Bern , 19 . Dez . ( Privattel .) Tos „ Intelligenzbl .

" mel »

det : Der russische Botschafter in Madrid , Staiow
'
.tsch, erklärte ,

die russischen Verluste betragen nach offiziellen Angaben : An
Toten 1 700 000 , an unheilbar Verstümmelten 1 450 000 , an
Verwundeten 8 C00 000, an Tesangenen 2 500 000 ; das ergibt
einen Tstalverlust von 9150 000 Mann .

Vit vott '
Vshren .

— Karlsruhe , 19. Dez. Die Organisation der Volkgwehren w
Baden erfolgt« deswegen, weil große Teile Badens militärisch ge-
räumt werden niußten . und die zurückflutenden Truppen in ^großeil
Mengen durch Laden durchzogen . Es muhte dahe : y\ alle .' Staden
die Volkswc. r so stark bemessen werden , daß sie auch starken Bünden»
die sich etwa bildeten , entgegentreten tonnte . Besonders starke Volks«
wehren sagten an den Rlzeinbrückinlöpscn ungeordnet zurückkommen -
den Soldaten die Waffen abnehmen . Die S&oIIsarffrcix sollten un¬
ter diesen Gesichtspunkten, die jetzt zum größten Teil weLgezalle «
sind, zur Aufrechterhalning der Ordnung dienen . .

Es muß auertannt werden, daß die Vollswehren ihrer Aufgab«
im ellßemanen bisher durchaus gerecht geworden ui ? daß erheb«

liche £ ,<<ette durch sie geborgen und geschützt worden sind . Unter den
jetzt geänderten Verhältnissen muß aber an den Abbau der Voll»«

wehren in der Weise gegangen Nörten , daß sie mir noch so weit be-

stehen bleiben , als sie durch das jetzig« Bedürfnis ersor^erlich sind.
2n der neutralen Zone sind infolge der Zurückziehung aller Truppeil
d' e Au 'poben viel umsengreicher, als im übriger ^ untsjeSkt da die
Volkswehr hier neben ihren fonstiMn Aufgaben auch den seitherigen
militärischen Schutz von Heeres - und Staatsgut übernehmen mu^
Trotzdem wird auch hi« die Zahl der Volkswehrmänner auf da*
dringend Notwendige beschränkt werden müssen - Ih ~e Zahl betrag»
bisl er allein in der neutralen Zone nach einer vorläufigen ZukM '

menstellung über 10 000 Mann . Wenn alle in den Listen Geführte«
tal sächlich Dienst tun . so würde der monatliche Aufwand allein für
das neutrale Gebiet über 5 Millionen betragen Das ist eine Le>

lastung . die unbsdirqt »ehr eingeschränkt werden mutz.
Die vorläufige Re -.ierung hat daher angeordnet , daß in 2an «

gemeinden, soweit der Grenzschr' tz , der ebenfalls auf das Notwendigst«
einzuschränken ist . nicht in Frage kommt, von der Heranziehung der
Volkswehr zum täglichen Dienst im allgemeinen ganz abgeseten wird-
Auch dürfte es in diesen Gemeinden genügen, daß eine Vollswelir
besteht , die im Bedarfsfall zufammeng .-rufen werden kann und i !?r
Amt ehrenamtlich versieht. Eine ständig bezahlt« Dienstleistung wir !>,
im allgemeinen nur für den Grenzschutz u. in Städtg «m«inden notwendig
sein , wo größere Depots von Heeres- und Staatsgut vorhanden sind
und die Gefahr größerer Zusammenrottungen besteht. Außerhalb der
neutralen Zone müssen diese Grundsätze erst recht zur Anwendung
kommen . Der Rückmar'ch der Truppen ist jetzt beendet, die Truppe »
haben ihre Standorte bezogen und bilden schon hierdurch einen (J^
wissen Schutz . Sie werden auck vielfach die Bewachung von Heeres
gut, ' die bisher durch die Volkswehr erfolgte, übernehmen könnet
Es wird daher hier der Abbau der Volkswehr in sehr verstärktem
Umfange eintreten und sich im wesentlichen auf das für die Land«

gemeinden der neutralen Zone Gesagte beschränken können. ^ Die Re>

gierung wird daher prüfen , wie die Zahl der Volksmehrmänner , die
eins Vergütung aus der Staatskasse bezichen, vermindert werde*
kann. _

Die Bewaffnung der Bokkswehren wird auf das unbedingt Er«

forderliche beschränkt . Maschinengewehre sind in kleineren Gemei»
den überflüssig und unter Umständen schädlich. Rur in den größ-ere«
Städten kann ihre Vereithaltung in Frage kommen . Die offenbar l*
der Bevölkerung vorhanden« übertriebene Aengstlichkeit ist nicht an«
gebracht. Sollten einzelne Gemeinden eine Verstärkung des ollze«
meinen poli -eilichcn Schutts über den dargeleaten Umgang hinau»

für erforderlich halten , so muß es ihnen überlassen bleiben , h etfl *
entweder durch freiwillig « Hilfskraft « yder durch Bezahlung aus der
Gemeindekasse (polizeilicher Aufwand ) zu sorgen. Die vorstehen̂
auszugsweise wiederssegeoenen Grundsätze sind mit der Landes»« !»
trale der Arbeiter . , Lauern - und Volksrät « vereinbart worden.

Wasserst » « » de »
V) , Dez morgen » « Uhl «,<? w (19. Hiß. <Fl> « ff .
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Aus Polem
Zu » Hetz « gegen Graf Keßler in Warschau .

ILF . Berlin , 19. Dez. ( Funkspruch.) Di« Blätter berichten
Einzelheiten über skandalöse Behandlung des bisherigen deutschen
Lesaudte«, Grasen Kegler in Warschau. Eine aufgeregt« Menschen -
Wenge war am Samstag den 23. 11 . zwecks Demonstration »ot das
Kotel Bristol gezogen , stürmte das Eesandtschastsgebiiude. durch¬
wühlte die Papiere und ridf : „Nieder mit Keßler". Am folgenden
Sonntag wiederholten sich diose Vorgänge . Wiederum wurde das
Eesandöschastsperjonal von der Menge zutlickgedriickt und iiberra „nt ,
die Sesandtschaftsräum « wurden getürmt und durchsucht . Die (fre-

Inörtfchaft zog dann noch einem Prioathause .
Die Hetz«: ging wesentlich von der nationaldemok '.atischen Partei

« is . die Ententegeschäfte besorgt und in engster Verbindung mit dem
polnischen NaNonalkomitee steht. Ferner berichtete die „£ . 3 - am
Mittag" über das zweideutige Verhalten amerikanischer Journalisten.
Mister « trukland und Mister Shermann hätten grohe Geldmittel
der Entente nach Warschau gebracht, um ß&gert Deutschland zu Hetzen .
Der Erfolg der Kampagne war , daß die Regierung immer weiter
in ententeistisches Fahrwasser gedrängt , schliesslich zum legten Schritte ,
der Aufforderung an Traf Kehler, innerhalb 12 Stunden Wachau
tu verlassen, getrieben wurde .

Aus der Ukraine .

Polnische Gewalttätigkeiten gegen deutsche
Soldaten in der Ukraine .

WTV . Berlin , 20 . Dez. Auch in der Ukraine fangen pol-
Nische radikale Element; jetzt an, die Deutschen als vogelfrei zu
betrachten. Wie aus Kiew gemeldet wird , rotteten , sich in
Odessa Polen zusammen und versuchten, deutsche Automobile zu
berauben . Die Deutschen setzten sich zur Wehr und es gelang
ihnen , einen T-nl der Räuber festzunehmen, der dem ulraini -
jtf)en 3 . Armeekorps übergeben wurde . Deutscherseits sind ein
Leutnant , ein Vizefeldwebrl und ein Oberjägee als Opfer dieser
verbrecherischen Ueberfälle zu betrachten. Auf Seiten der pol-
Nischen Räuber sind auch einige Tote zu verzeichnen.

Kadische Chrsnik .
- ) ( Karlsruhe , 20 . Dez . Nachdem die Frauen altio und passiv

wahlberechtigt sind , müssen sie auch ebenso wie die Männer zu öcu
Aemtcrn und Vertauenspo >ten zugelassen werden , die das neue Wahl -
rtcht für die Wahlberechtigten vorsieht. Sie sind also insbesondere
befugt, als Wahlvorsteher öder als Beisitzer oder Schriftführer in den
Wcchlvorstä !»dt,n und N^ahlvu^ ckiiissen tätig zu sein und können in den
WaUvor chlägen als Vertrauensmänner bezeichnet werden. Das
gilt sowohl für die Wahlen zur badischen Nationalversammlung wie

r die deutsch« Nationalversammlung .
: : Karlsruhe , 20. Dez. Der evangelisch« ObeÄirchenrat hat an-

geordnet, daß mit Rücksicht auf dte derzeitigen Verhältnisse von der
Vornahme auch der Ende dieses Jahres fälligen kirchlichen Erneue -
rungswahlen bis auf weiteres abgesehen werde . Es bleiben bähe*
sämt ' iche gewählten Mitglieder der ' KirchengeineindeveMmmr:inqen
und Kirchengemeindeväte bis auf weiter« Anordnung in ihrem Amt.

& . Karlsruhe . 20. Dez. Das Ministerium des Kultus und Unter -
richts hat eine Verfügung erlassen, wonach die Anordnung , daß Fort -
bi?dunzsschüler, die in Heeresbetrieben tätig sind, ooni Besuch dcs
ForibildunAsunterrichts befreit werden können, im Hinblick auf die
veränderten Verhältnisse aushoben wird .

v Karlsruhe , 20 . Dez. Die ärztliche Landeszentrale für Baden
hat die während des Krieges in der Heimat gebliebenen Aerzte auf -
gefordert , den jetzt aus dem Heeresdienst, besonders den aus dem
Felde zurückkehrenden Aerzten in weitgehendster Weife ihre Mithilfe
gewähren zu wollen . Es wird als eine Ehren - und Standespflicht
eines jeden Arztes , der während des Krieges die Klientel des ab-
wesenden Kollegen miwersorgt hat , bezeichnet, auf dies« in dein
Sinne einzuwirken, daß sie zu ihrem früheren Arzt zurückkehren .
Wenn nötig , sollen die ärztlichen Vereine entsprechende Aufforde-
rungen an die Bevölkerung ergehen lassen .

& Bruchsal, 19. Dez. Medizinalrat Dr . Paul Riffel , bisher
Bezirksarzt in Neustadt t . Schro , ist zum Anstaltsarzt beim Landes -
gefängnis und der Weiberstrafanstalt Bruchsal ernannt worden.

4- Bruchsal. IS. Dez. Der Stadtrat hat auf Antrag des Kreis -
Ausschusses der Errichtung eines Bezirkssolbades in unserer Stadi
zugestimmt.

0 Von der BerMahe , 18. Doz . Auf der Landstriche zwischen
Hohensachsen und Weinheim wurden heute früh zwei 18jähriz «
Burschen aus Dian-nheim bezw . Hohensachsen verhaftet , die in den
ätzten leiden Monaien , nach eigenem Geständnisse , gegen 20 Ein -
kruchsdiebftähle in Hohensachsen , Lützelsachsen , Grohsachsen usw . aus -
geübt hatten . Einem Prokuristen hatten sie für 900 Mark Wäsche ,
einem Geistlichen ISO Eier , einem Lehrer Hühner und Stallhasen
gestohlen. Die Burschen, die in einem Mannheimer Hotel einlogiert
waren und e>n nobles Leiben führten , sitzen jetzt in Untersuchungshaft.

$ Weinheim . 19. Dez. Vier maskierte Räuber drangen in
*>et Montagnacht in eine einsam gelegene Villa und zwangen
mit vorgehaltenem Revolver den Inhaber zur Herausgabe von
Geld, allerlei Haushaltungsgegenstünden und Lebensmitteln .
Schwer mit Beute beladen verließen die Räuber die Villa . Bis
jetzt ist es noch nicht geglückt, detselbon habhaft zu werden.

Ahn und Enkel
'
.

Roman von Horst Vodemer .
(41. Fortsetzung.)

Es war ein stürmischer Herbst geworden. Hans Wärhahn
ftörtc aber das schlechte Wetter nicht im mindesten — im Ge¬
genteil , es tat ihm gut , wenn ihm di« Regenschauer ins

^Gesicht
schlugen und der Wind um die Ohren pfiff. Nach Fritzlar
hinüber ritt er immer noch nicht wieder , obgleich er dem Wirt
nun seine Schulden längst bezahlt hatte .

' Ihm war 's ordentlich
Zeicht ums Herz geworden , als er das Geld auf der Postagentur
absandte.

Eines abends , als er gerade über einen Höhenrücken heim-
Worts ritt , hielt er mit jähem Ruck die Fuchsstute an , beugt :
sich weit vor im Sattel und lauschte . Wahrhastig , die Hirsche
schrien wieder ! Ganz deutlich war es zu hören . Da fing sein
öerz zu hämmern an . und der Atem ging ihm schneller. Wie

kam , wichte er selbst nicht ; ohne es zu wollen, hatte er das
Pferd dem Walde zugewendet, trabte an und ging dann in Ga¬
lopp über . Es dauerte nur wenig« Minuten , dann kani ihm
die Besinnung wieder ! Er pamerte das Pferd , streckte die
Beine weit nach vorn , als wolle er sich fester in den Sattel
fetzen , wie zur Wehr gegen eine unsichtbare Macht, die ihn
weiter vorwärts zog ! — Gab et mit den Zügeln nach? Hans
Märhahn wußte es nicht — der Fuchs ging im Schritt weiter ,
immer weiter ! Und das Herz schlug Hans wie toll in der Brust ,
in den Ohren brauste das Blut , und die Stute ging weiter ,
immer weiter — Schritt für Schritt . Bis sie an ein ? Weg-
övbelung kam , da blieb sie stehen , zerrte die Zügel noch loser
in Hansens Hand , bog den schanken Hals zur Seite , sah ihn an
"rit großen, klugen Augen. als wollte sie fragen : Wohin nun ?

$ on§ satz wie gelähmt im Sattel , er schloß die Auge«.

N « bffq , y « » rr *

X Baden -Baden , 19. Dez . Aus Gesundheitsrücksichten ist Kom-
merzienrat Schrempp aus den? Biirgerausschod ausgetreten . An selne
Stelle tritt Blechnermeister Steinte .

= Baden -Baden , 19 . Dez . Die Verhandlungen wegen Zusam¬
menlegung der Fremdenbetriebe haben bei den Sanatorien , Frem -
denheinren und den im Hotelbesitzerverein organisierten Gasthöfen
zu befriedigenden Ergebnissen geführt . Bei den übrigen Wirtschaften
find die Verhandlungen noch nicht abgeschlossen , versprechen aber
ebenfalls ein annehmbares Ergebnis .

( •) Kehl, 20 . Dez . Der Verlehr von Gefangenen , Fliithiling « « u»d
elsiisirschen Soldaten nach dem anderen Ufer hat na>i>se !Äs?« n. Mit
stärke« » Abteilungen entlassener Soldaten der Arm«« Mackensen ist
aber noch nicht zu rechnen .

_L Lahr , 19 . Dez . Der Heizer Hermann Häusler aus Sulz
ist in einer hiesigen Fabrik schwer verunglückt. Beim Auf-
legen eines Treibriemens brachte er den linken Arm in die
Maschin «, wodurch dieser so zugerichtet wurde, dag er im Be-
zirkstrankenhaus zum größten Teil abgenommen werde », mußte.

$ Engen , 19 . Dez . Eine Weih ->«chtcz«laq » «n Zücket . Süßstoff
und anderen Lebensmitteln bringt dieser Tage der Kommunal «« ! -
band Engen an sein« Verbrauch-er zur Austeilung . D«r Zucker
(2 Pfund auf den Kopf der Bevölkerung) wird unter Selbstkosten -
preise und zwar mit <0 und 41 Pfennig das Pfund , abgegeben, wa -
bei der Kommunalverband ans Ersparnissen gegen 800 Mark zulegt.

A Waldshut , ID. Dez . Eine Abordnung der Gemeinde Jejtetten ,
die wegen des Anschlusses an die Schweiz deine fadisi&en Mm ' sder
Acichern vorstellig wurde , erhielt ewen atschlagigen Bescheid . Ba -
d«n wird niemals einen der schönsten und fruchtbrinzei^ sten $ c ; ;r?e
im oberen Klettgau abtreten , doch wurde der Abordnung in Aui -
ficht gestellt, dag ihr Wunsch , daß der ehemalige Bezirk nicht ins Zoll -
anfchlutzgebiet komme , sowie die Wünsche nach Erleichterung de?
'Verkehrs mit Schaffhausi'n erfüllt werden.

Konstanz. 19 . Dez . Wegen der Einreise von aus d» :i Felve
zurückkehrenden Deutsche « in die S <hwev sii'd verschiedentlich non
deutschen Soldatenräten Anfragen an die ichweiz. Bundes ^ ehörden
gciichtek worden. Es wird Nun bekannt , daß die schmeiz. Bundes -
tchSrden es grundsätzlich ablehnen , mit deutschen. Soldatmräten in
amtlichen Verkehr zu treten .

Fürsorge für Rentexempfanger .
: : Karlsruhe , 20. D« K. H» lbamtlich wird uns geschriebern Aus

Kreiseir iKc Empsänger »an Kenten aus der Arbeiterversicherung
sind in Eingaben und im Reichstage Klagen laut geworden, dem bei
der dauernv .' n Veneueruny d-cr Lebenshaltung auf die geschaffen«
erweiterte Fii<s»lj»e für Empfiinger einet Invaliden - . Witw -i' - oder
Witwerrenk aus der Invaüdenversiäzerung und von Verletztenrenten
uns der Unsallveii -ch .̂rung sowohl bezüglich des Personenkreises. der
hiernach für die Zulagen in Betracht kommt , als auch bezüglich der
Höhe der Leistung den Bedürfnisse« nicht genüge . Da di£ Zulagen
zu Lasten der Versicherungsträger gezzhlt werden , begegurt cii«e Er -
Weiterung der bisherigen Fürsorge auf deren KrtsVn erheblichen Be¬
denken. Es bleibt daher in Fällen eines dringenden Bedürfnisses
nach höheren Leistungen mir die ViSglichkeit . fetß die gemeindliche
Kricgsisvhlfahrtspflege helfend eingreift . Die badische Regierunz
hat daher auf Vcranlassun>z de- Siantsiekretärs des Reiil^s -rrbeits -
amts den Gemeinden und GemeindeverÄänden nahegelegt , in Füllen
der vorliegend«» Art den ^ entenemq >fäi' ĉ rn gegenüber weitge^endst
entgegenMoinine n .

Theater » Kunst und Wissenschaft.
X DadeN ' Bsden , 19 . Dez . Der Lolalv -. rein 'oer Schauspieler hat

Leu Stataftat um Fortscj?» ng der Sch »us ?iel? gellten unter Hinweis
auf die Tetsache, daß nirgends der Theaterbetrieb unierbrochen
wurde und es für die Scharrspieler einen nicht zu unterschätjsn̂ en,
auch inateriell anzuschlagenden Verlust zur .Toloc habe, wenn sie we -
?en Schließung des TheiNers nicht in BewkrbuüZ um anAm Theater
cin-trete » könnten. Der Stadtrai will diesen Wünschen nach Mög-
szchleit Rechnung tragen .

MTB . Berlin , 18 . De,',. Das Ministerium für Wissenschaft ,
Kunst und Volksbildung l»at die R » h« kiliti «r» nz des stLheren Privat -
dezenten an der Berliner llai »«rsii «t , Le» Ar««s , bei der preu
forschen Regier «« ^ be«ntra ? t . Lee Arons war asr ^«hren wegen
Bekunduna jo ^i«lde« «lr »i>schi»r Gesinnunz aus rein politischen Grün -
den diszipliniert worden und es er. tfpricht einem ?«lbstverständl' chen
Gebot der Gerechtigkeit, daß diesem eerdienien Gelehrten jet?t (henug-
tuung zuteil wrrd . Die philosophische fl« t« >eät l?at seiner Zeit gegen
seine Disziplinierung pretestiert und ist auch jetst für seine Rehabili¬
tierung eingetreteii . In Anerkenn.mg der wissenschaftlichen Ber -
dienst « Leo Arons ist ihm der Prefesfertitel verliehen norden .

Verein für evau ^ elifche Kirche « mu ?ik in Karlsruhe
r . Karlsruhe , if). Dez . Die evangelische 5iirchenge !n«iii^e hiesiger

Stavt kann in diesen Tagen eine Feier begehen, an der sie nicht achtlos
vorüber gehen sollte. 40 I «hre sind Mtflofser. seit der « « « »» !, , »«•>
8etti *6 ,ür etmoiMtelische Kiech«n« »stk, » eichet Verein die Gottes -

dienstc in der Stadikirche an Fest- und Feiertagen durch Vorir « g von
Thören M verschönern und durch Darbietunq ^ rösterer Musikoerke
am Palmsonntag und Büß - und Bettag den Knnstgesanq zu sövdern
bestrebt war .

Die Anfänge de-s Vereins gehen bis auf das Zahr 18^4 zurück,
wo unter dem Siadtkgntor Hanlult ein genlise!?ter Ehor errichtet

Wieviel Hirsche schrien denn eigentlich? Das war ja das reme
Konzert ! Zwei — drei — vier — fünf ! BZahrhafiig fünf
Hirsche — und jetzt trat noch einer Äa unten aus dem Walde . —
Die Stute nahm den Kopf geradeaus , dreht : sich leicht nach
reck)ts , ging im Schritt vom Wege herab auf einen Kleeacker.
Ging weiter und weiter , langsam den Hang hinab , dem Wald¬
stück zu . Tat es das edle Tier vmi allein ? Hatte Ha «s nach"
geholfen mit den Zügeln , mit einem Schenkeldruck ? Er wußte
es nicht . Er hörte nur das Schreien der Hitsche , das Brausen
in seinen Ohren ? di« alte Leidenschast hotte ihn gepackt und
inachte ihn willenlos . Mitten im Felde blieb die Stute stechen,
legte sich gegen die Zügel , sie gaben nach, da zog sie sich den
saftigen Klee zu Genmte.

Der Mon^ hatte sein weisses Licht über die Erde Mlegt,
zeigte auf weite Entfernungen den Reiter am Hange deutlich
sichtbar . Der Züschen« Förster musterte ihn . das » las an den
Augen. Schon wiederholt hatten in der letzten Zeit wieder
fremde Büchsen im Revier gestallt , Baron von Züschen hatte
eine hohe Belohnung ausgesetzt , wenn er die Frenler n » ijchfc .

Hans Wärhahn hielt wohl fünf Minuten auf dem Felde,
dann ritz er der Stute den Kopf hoch . Das edle Tier ksnnte
daran zugrunde Lehen , wenn es ztwiel von dem taufeuchten,
frischen Klee fraß . Und dann varf er selbst den Kopf in den
Nacken. Er fing an , am ganzen Körper zu zittern . Um Gottes
willen , weg von hier , auf der Stelle ! Den Fuchs warf er hsrnm,
rannte ihni 'die Sporen in die Weichen . Im gestreckten Galopp
jagte das Tier dem heimatlichen Stall zu.

Wie aus dem Wasser gezogen waren Rotz und Reiter , a?s
sie zu Hause ankamen. Mit einem Knecht rieb er die Stute mit
Stroh trocken, dann setzte er sich auf die Futterkrippe . J -n
Wohnzimmer der Eltern brannte noch Licht , er wollt« ihnen
h .:ute abend nicht mehr unter die Augen treten . Ja . und dann
die Hirsche , die Hirsche ! Mit der F» uist hieb er auf 4j*n
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wurde , in dem Sopran und Alt von Schülern , Tenor und Bah von
Lehrern gesungen wurde . Dieser Zustand trug den Tode-keiin in
sich. Es ivlgte dann, um dem Wunsch und Drängen der Gemeinde zn
entsprechen , ein Mäserchor, welch«?, wie noch manche« Alt -Karlstuhex
erinnevlich, an h » l>en AciortaLen » om Turm der Srakttitch « einen
Dhuwrf blasen »lichte ' dies dauerte bis zum Jahr 1807 , allein die
aus SK ' Fl . 12 Kt . gesteigerten Unkosten kennten aus dem Almosen
mcht mehr öepeitten » erden, es » urde deshalb diese Art der Kirch : n«
musik wieder eingeftellr Auch Anlaufe «ur VlJtotmg von Singchören
unter Lehiet Dreher und StadtorMiiist Henrici scheiterten « ich kurzer
Zeit an Sa ^mf^ligkeit und Inter «sse »losiG!«it , liaupMchlich aber an
Geldmaüyeli j« '».P>r der Kirche »gen»einderat li» t iin Iah « 1SW
der Bestrebung zur G5lind '.mg eines Stadtlircheiichors „als vorerst
nicht wü«schen»w.»rt" entgegen. S » lag dis musikalische Leben wn
cvanyet-ffHe-'. Gott ?»die .' st lange Zeit brach , di ? im Jahr 1875 der ,
»»n Anstitutsvorstehcr Mosetter gesrüildete , gewifchie Chor auf An -
frafle flch bereit erklärte , an Festlagen in der Kirche zu singen. Daraus
bildet« sich bald « it Satzunz und Gliederung in «usül -end« und nicht,
ausübend« Mitglieder ein sÄvdiger Kircheiichot und legte sich den
Sromen bei : Ve « :n für e »» i??elis«h-e Kirchenmusik .

3Bf*,n « ich durch Me, in jpäte»en ers»lgte Einteiluiig der
Kirchei »rx»!!Kind« in Parc .ch ' em und di« dadurch oer« ,l«ß«e Gvün-
dunz einzelner Lokal -Kirchemnusikvereinen dem Etadtkirchenchor
einiger Eintrag geschah, « enn «rich, leider , da:. Interesse der passiven
Mitglieder mehr ini > mehr erlahmte und sich durch zahlreiche Zlus-
tf .tle merklich « achie , der Verein hat sich doch gehalten und ist alle
die Johre seinen sinz «geng« nen Verpflichtungen nackigekoinmen,
seltst in der schwerem Kriegsbeil .

Von einer Iu !-iläum »s«i« r hat der Verein . i „i ^ Hint>li «l auf die
Schwere der Zeit Abstand «ensmmen , d »ch will er des 4» . Stistungk .-
iag » gedenke » «m nächsten Sonnwg . anläßlich des G . Voeßfchen Frei »
konzertes in der St^ tkirche . Auf zahlreick/en Pssuch üi«^ee B« » <

anftaltung wird gerech,« t.

Ves « ifchtz « .
WTB . Rostock . 19 . Dez . Die Herzogin Adolf Friedrich

wurde am 17. Dezember nachmittags von einer gesunden Tochter
entbunden . Zu der großen Schwäche der Herzogin trat Lunge « -
entzündung und RipPe « f<lle« tzL »du >«T hinzu , ^odcch sie gestern
abend Ys12 Uhr in 9!»si»ck zestorben ist.

WTB . , Londo» , 20 . Dez. Reuter. Ein LostautomobU , in
dem sich auy.'r einer englischen Wache sieden deutsch« Kriegsge-
songsne befanden , rannte in der Nähe von Farnham in Eng -
land beim Äusweiä)en vor einem anixren Automobil gegen
eine Böschung. Drei deutsche Kriegagestingeiie und die englische
Besatzung blieben uiiverlet̂t. Bier DeutZch? wurden getStet.

Die Berliner Rerzte iib - er die deutschen
ErnShrungsverhältntsse .

WTB . Bttli » , 18. Dey In der heutigen Versammlung der meha
als :!OOÜ Mitglieder umfassendzn Aerzteocreine Eroszberlins wurde-
eine Ekkl » r » » g ang^von .msn , i» der es heiht , tag di« Russühtv -ige»
erster Kepaz

'itiite» die Erfahrungen der praktischen Aerzte übet die
yiMcfcmewe ZZ»^ chli« m»t „«g in den ^ r«»Heu«gs »erhiiltnissen de»
stätigeii mit dem Hinweis , unsere R« tzr»ngsmittelv »rtiite binnen
kurzem erfchSpst sein neiden , deft die B»lk»xes«ndheit wahrend der
t '/,jährig2n Blockade Deutschlsnt' z sch » «r teei «t«i>chtigt worden ist.
und das! die SterdliÄtvit um ei« Drittel , tei Kindern zwischen 1 urtt»
15 Jahren um die Hälfte und bei Tnteekulefen in den Städten sogar
u«t das Zw>>P«lt « zugenommen habe , Ä-Ut ferner die mit der Erfüllung
der Woffenstillstaiidsbedinguu^ir weiter bevorstehende Einbnhq
»ns«e»r Ernähi 'nug e>ne allgemeine in kurzer Zeit herauf -
beschwören werde.

Daher '»üb * ;t die 9Jejijü «iig bic bringe 'id« « »eöei'ung gerichtet,
-tiiit allen Mitteln die »efe. zie « unv die verteilnngj
der in Deutschland i»orh«nd »nen Lei ^» »« ittel durchziifllhren und die

« i^ gesDrochen. de-» dto seitliche « 1?ê »evn«« 'l den mt-
testet Stunde bekundeten Willen betr . Zuftihr »en Lebensmitteln
irach Deutschlanö rechtzeitig und reichlich « rfiiVen werden.

- Bsvlin . l9 . Dez . fFu« ff?ruch. ) Die Londoner Temps
veröffentlicht , dag L Milione « Menschen in der ganzen Welt
« n Zirfluenza und Lungenentziinduns während der vergange-
nen 12 W »chr» gestorben seien.

Streikbewegung im Ruhrjebiet .
WTB . Effen a . R . , lS . Dez . Ueber die Streikbewegung im

Ruhrgediet wird uns von zuständiger Seite .mitgeteilt , es zeigl
sich immer mehr, dajj die AutstandsÄewegung nur das Werl
einzelner radikaler Me « e »te ist. di>e vor leiner Gewalt zurück?
schrecken . Einzelne Trupps »i»h«n non ernem Schacht zu«
andern und suchet die Belegschaften non ihrer Arbeit abzu-
halten .

WTB . Essen ( Ruhr ) , 19. De, . Sömtliche Bergarbeiter,
« «sstände im Ruhvrevie » sind durch Vs <ch»ndl »»gen unter Mit ,
Wirkung des Arbeiter - und Soldtitenrats Essen beigelegt worden ,

Holzdeckel der Kiste . Ganz zetschl«gen w«r er und wollte nun
leise die Hintertreppe hinauf . Al« er vor seinem Echlafzimme ,
anlangte

'
stürzt « aus « »er TSr s« ne Schwester Kretel ganz <nrsi

geregt
„Denke nur . Haus , der Regi «« tng^ fsessor von Holten « ,

hat a «gsrufen ! Er hat M « tt «r und mich zu einer Fahrt nack
der Eddertalsperre bei ^ Id»ck eingeladen und anschließend zun,
Essen im Fürsten hos in Wildungen !"

Ihr Bruder sagt« nichts und verschwand in seinem Schlaf
zinnner . Dieser Re &ietuufünfefjor . um den Mutter unZ
Schwester sich so bemühten , war ihm widerwärtig — einmal
mutzte die Sache doch i «0erid» k «in End « nehmen !

Elftes Kapitel .
Am nächfben T«se fuhren die Eltern « Ä Vretel wach KasieZ

Es waren noch allerlei Besorgungen für die geplante Nut «
f«hrt zu machen , und Henner beglÄtets seine Zs« m , weil er nack
ihrer Ansicht unbedingt einige neue Anzüge braucht, ?.

„Run halte dock endlich « iider mehr auf dich !" mahnÄ
ihn Fr «ru Maria . „Vis angehender Sch« ioxer »a<er eines Ro!
gierungsass ?sso »s lai »nst du nicht herumlaufen wie ein Bavevl
tlud wenn ich bei Großvater nicht gleich beim ersten Mali C&rf

folg hatte , so warst to natürlich dran schuld ! Jcuoo ^ l , nur di«!
Mit deiner UngeMMchteit hast du vo« «ovaherein alles ven
darben ! Wenn Eretol erst ganz bestimmte ? » »flcht hat , Frcni
von Holtenau zu wenden , werde ich die Sache M m. di« Hanl
nehmen ! Pah einmal auf , wie schnell uns dann Großvat «,
das Gut verschreibe « und die nötigen Mittel zur Berfügunj
stell»» wird , um unsere Tochter standesgemäß auoz »steuern .̂

Hsnner sah gelassen dem Rauche seiner Zigtvr« nnck. Aq
gegebenen Augenblicke wollte «r seine Frau «n ?hre schSn«
Worte erinner « , w«nn ste näaillch mit enttünschtem «Besicht
ihrem S ^ wiegervat « Würdet —

<Mtsetz «ng folgte
'
1
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Ai-S der Nandrshimptstadt .
Karlsruhe . den 20- Deze >«b« .

A Z«m Tod« des Nenervlleutnants Emil Waldorf , zuletzt Kom¬
mandeur der 52. Reserve -Division, wird uns geschrieben : Exzellenz
Waldorf war von Ottober 1914 an bis zuletzt Kommandeur der 52.
« es.-Div ., die bekanntlich die ii* Baden aufgestellte « , meist aus
Kriegsfreiwilligen bestehenden Reserve -Regimentern 238, SSS , 24V , sa-
wi« da» Res -Feldart.-Regt. 52 angehörten . Er war bei allen
Untergebenen , für die er wirklich väterlich sorgte , außerordentlich be-
liebt und wird sein Hinscheiden von den Angehörigen der 52. Res .-
Division sicher mit großer Trauer und Betrübnis ausgenommen .
Seine grohe Beliebtheit verdankt« er besonders , neben seinen militii -

fischen Eigenschaften , d-m Umstand , Wh er vor allem Menzch war
und mit seinen Leuten Fre »d ' und Leid in persönlich teilnehmender
Weise trug.

»I» Führer für die Wahlen z»r vadischen Nationaloersammlung.
von Dr . A. Blaustein. Syndikus der Handelskammer

Ii Mannheim ( Verlag von Z. Bensheimer Mannheim. Berlin , Leip -
zigl Brei » 80 Pfg . Das kleine Büchlein ist ein objektiver Führer
für du Wähler aller Parteien . Es gibt keine Parteipolitik , son¬
dern in klarer leichtverständlicher Form einen Ueberblick über die
Gesetze und Beiordnungen für den alten Landtag und die kommende
Nationalversammlung, die Wahlkreise , den Proporz, die Landes»
gefchästsstellen und Wahlaufrufe aller Parteien . Für jeden Wähler
»»entbehrlich .

y * Kriegsanleihenzahlnng bei Pferdekiiufe «. Auf Anfrag : teilt
die Bad . Landwirtschaftskammer hierdurch mit, dasi sie selbstverständ-
lich bei allen Abgaben von Pferden Kriegsanleihen zum vollen Nenn-
wert und bis zur Höhe des Pferdepreises in Zahlung nimmt. Es
scheint vorgekommen zu sein , datz durchziehende oder sich auflösend«
Truppenteile bei den von ihnen selbst veranstalteten Pferdeverkäufen
die Annahm« von Kriegsanleihen verweigert haben . Äilche Trup-
penteile sind verpflichtet , ebenfalls Kriegsanleihen zum vollen Wert
in Zahlung zu nehmen .

#
' Di « gastwirtschaftlichen Angestellten veranstalten am Freitag ,

den 20 . Dezember 1918, abends nach Geschästsschluf; ( nach 10 Uhr )
im Saal 2 der Brauerei Cchrempp sKolosseums Waldstr . 16/18 , ein«
öffentlich « Versammlung aller männl. und weiül . Hotel-, Kafsee - und
Restaurations -Angestellten zur Besprechung dcr bestehenden Verhält -
niste.

) s Fuhballsport. Man schreibt uns : Rcih« spannender
Spiele findet am nächsten Sonntag um die Geumeisterschaft hier -
selbst statt . Auf dem V . f . B .-Platz « empfängt die zur Zeit füh-
rende Mannschaft des L . f . B . Karlsruh « den F . E . Phönix -Al :man »
nia. In Dnrlach trifft der F . T . Mühlburg auf Kermanra -Krötzin-
gen . Das Spiel findet auf dem Spielplatze in Durlach beim neuen
Bahnhof statt . Der Karlsruher FufchallBerein spielt auf seinem
Platze gegen Frankonia - Karlsruh « , während in Beiertheim Kon -
kordm gegen V . F . Beiertheim anzutreten hat. Di« Spiele der 1.
Mannschaften beginnen um <V48 Uhr , die der 2. Mannschaften um
1 Uhr ' vormittags spielsn die 3 . Mannschaften mit Beginn um 10 Uhr.

§ Verhaftet wurden : 3>k Ehefrau eines Sattlers aus Spcier
wegen Wäschediebsdrhls , eine Büglerin aus Thalt « im wegen Zech -
betrug? sowie ein hier wohnhafter Maschinist welcher zum Nachteil
der Heeresverwaltung Bretter im Werte von 270 Mk . entwendete .

verfammlnnK der Haudiverker nn > Getver » ««
treibenden der Stadt Karlsruhe .

1s Karlsruh«, 20 . De/ . Di« Bereinigung sämtlicher Handwerki-r
und Sewerbetreibenden der Stadt Karlsruh« hatte auf gestern noch-
mittag zu einer öffentlichen , allgemeinen Versammlung in den groh 'il
Sa <Ä de« Hotel „Fnedrichshos " eingeladen . Da der Der^aminlnng
eine interessant ». Tagesordnung zu Grunioe lag . war diejel.be aus
allen Kreiden der Handwerker und Gewerbetreibenden stark besucht .

Herr Buchdruckereibcsitzer Dr . A . Knittel eröffnet« di« Bersa>mm-
lung und bevrichte d:e Erschienciren, besonders den Präsidenten der
barschen Handwerker - und Gcu. cvb:trvibcndcn , Niederbi -hl , den
Präsident, « der Handwe« klammer Karlsruhe , fernes di« vorstände

der hiesigen Handwerker- und Gewerbeverein« und die Vertreter der
Presse.

Als erster Punkt stand auf der Tagesordnung :
Lerichtdes Fünferausschusses über seine bisherig «

Tätigkeit .
Dieser Ausschuß wurde van einer vor einiger Zeit stattgefunde'nen

Ha «>dwer!?rVersanrmlung gewählt , um die Interessen des Handwerks
und Eeu>crbcs bei der Rogierung zu vertreten . Berichterflattcr war
Herr Buchdruckere -ibositzer Dr . A . Knittel , Her «inen ausführlichen
Bericht über die Tatzeit des Ausschusses erstattete . Drt Referent
führte dabei u . a . aus : ,'Die erste ArÄeit war für ums , zum Arbeiter -
und Soldaten rat zu gehen und zu fragen , ob das HaiÄnoerk hcq

' sen
köi'me , in seinen Bestrebungen unterstützt zu werden. Wir sind dort
sehr freunol '.ch einpsangen worden und cchielt :n, auch für den Fünfe :-
Ausschuß die Berechtigung, an den Sitzung des Arbeiter - uird
Soldatenrates teilzunehmen. Darnach sprach^ : wir bei den Ministern
vor, wo wir verlangten : 1 . Sofortig « Arbeiten für alle Handwerker ;
2. Wünsche hinsichtlich de» S ^SmWonvverfahkens ', 3 . staatliche
Unterstützung für diejenigen Handwerker , welche aus dem Felde nach
Haus« kommen und ihre Ä?erlstätt>en leer und v- rlassen finden . Auch
im Minist rium war nran sehr freundlich und notierte 1

.unsere Wünsch ?.
C - wurden uns dort eine groZe Zahl von Arbeiten vorgelesen, die
bereits vergeben stiÄ .

Der Redner führte weiter aus : Ich nahm teil an Beratungen
über den Achtstundentag. Wegen K^ lenmangels inußlte man ihm
zustinemen . Wer seine Wirlung sind wir aber nicht befragt worden,
denn Vi- MatznaHm « wurde aus Berlin diktiert , nicht aus Koölen-
mange.̂ sondern aus andren ©rifeifreii. Wenige machen sich einen
Begriff vo .i der wirtschaftlichen Lage, in d«r wir uns durch den ver-
lorenen Krieg , mehr aber noch durch di« Verschleuderung von W«rten
infr-fjc der Mißwirtschaft , in Berlin und an anderen Orten befinden.
fJtan vttlangt Herabsegung der Lebensmittelpreise , dabei führt man
aber beim BälkcrHan̂ werk den TlHistundentag ein , wodurch eine Ver-
teuerung des Bredes um 40 Prozent herbeigeführt wird . Kohlen
meiden auch menig- r gefördert : durch den Acht 'tundenarbeitstag
wird aber die Kohlenknappheit noch größer und so sie«gen auch die
Kohlen im Ärcise. Kein » Stelle in? Reiche denkt mehr wirtschaftlich,
ioiidkln nur «och politisch Die gut « Bezahlung der Vol!sw :hr :n
wirkt anreizend , viele ziehen es vor , k»i höherer Bezahlung Wach-
dienst« zu tu« , statt M arbeiten . Große industrielle Betriebe stehen
tm Ende ihrer Leistungsfähigkeit , wodurch Arbeitslosigkeit hervor -
gerusea wird Eb werden dau-erÄ » Unterstützung »nh Züwgsn ver-
lengt . bis unser Natienalvermögen beim Teufel ifl Jetzt sollen
Handsl . Industrie und Landwirtschaft wisder aufbauend, sie können
»ber nicht, weil di« Preise zn doch sind und keine Aufträge gegeben
werden . Ein großer Fehler im Handwerk ist. das , e? sich nicht ! fest
S 'nwj zusammengeschlossen hat . sStürmischer Beifall .)

Herr Malcrnreister K . Lacroir verleitete sich über da« Thema :
Welch « F « rder « ngen stellt dag Handwerk an die

n « « e Zeit ?
3« erster Linie , fo führte der Redner aus . milsse Äie Selbständig¬

keit der Handwerker- und ^»ewerbetrcibenden sicher gestellt werden.
Wir müssen verlangen, > ah unser« Wünsche bei der Negiemng nicht
Nur gshört , sondern, wonn berechtigt auch, erfüllt Werden . Dem
Handwerker und Eewerbetveibenden müßte eine Vertretung bei der
Regierung sicher gestellt wenden Es kLme ein Handweckerminister ium
in F«age . Grundlegend « 7?Änderungen sind bei der Vergebung der
Arbeiten zu verlangen . Wir fordern getrennte Ausschreibung der
Arbeiten , die nicht Mammen gehören , wie z. B . Schlosser - und
Vlwftra^beiten . Ferner ist nötig die Forderung nach Sachverständigen
bei Aufstellung von V?ranschliigen, Ausschaltun»; aller Offelten , die
nicht die SeÄstkoskn und nicht « inen entsprechenden Verdienst er-
reichen . In der Niidunzp frage verlangen wir die Errichtung vo«I
Fachschulen , Aöhaltuwz van Mcister!«rsen , ferner Förderung der fach-
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technischen Ausstellungen . Für die Uebergangswirischast ist gerechte
Verteilung der R -hstosf« und Ausschreiben von N- tstandsarbeiten zu
fordern . Redner- schloß : „In der ernstesten Stunde des

^
Vaterlandes

wollen wir geloben, mitzuarbeiten an der WiÄeraufrichtung des
zertrümmerten Reiches.

"

Als dritter Rose ^ent sMch Herr Bäckermeister Th . Eartner über
das THeina: ^ J
Was ist nun für die nächste Zeit z « tun notwendig ?

Redner betenie , daß es unbedingt erforderlich sei , daß heute
jeder Haudwcrler und Gewerbetreibende sich seiner Organisation
anschließe . ?koch Viel« ständen heute abseits der Organisation und
nürkxjl so de r̂ S «tchs des Handwerks und Gewerbes schaden. Herr
Gärtner «« ' .wickelte einen Man , wi« die Organisation des Hand«
werks in Karlsruhe geplant sei . So müsse Kran Kommissionen inner «

halb der Organisation bilden , ferner einen Sekretär anstellen und
c- i .e Kanzlei errichten, , in welcher die Biiro -ArbeU verrichte«
werde. Redner ermahnte die Anwesenden, sich innerhalb der ein»
tflrwtt Berufe zu festen Organisationen zusammen zu schliehon , n»
damit dcr gemeinsamen Sache zu dienen .

In der anschließenden
freien Aussprache

ff3b MNüchst Herr Hunsinger die Rnregunq , man möchte auch

Vl ' chnernie ' 'ter An elment , der sich um die Hebung des Handwerls
:n hiesiger Stadt große Verdienste erworben hätte in die
KcmmMon wählen . Tie Versammlung stimmte dem Vorschlag zu.

An se: weiteren Aussprache naÄmm die Herren Freund , Herm.
Löscht Oberl« . Runq » . Schick . Lacreir und Dr . Knittrl teil , die all«

in der Hauptsack^ Vorschläge beMglick der Organswm des Hand-

werks und der Einschränkung d-r Arbeitslosigkeit machten.
fia Dr. Knittel konnte um % 7 Ubr die Versammlung mit im

Wüsche lchli-ch«n . daß alles , was in dcr Versammlung vorz«brochr
worden sei . zum Segen de? Handwerks gereiche « möge .

Auszug aus deir StKndesbü «Z!ern Karlsruhe .

ybesälliesninoen. 19. De, . -. Bertb ^ d Nöraer von ^ eN i . W.. Leb«
1er b :f -im 4 Moria Lehmann von Ai« ib«tt »: Rrieto * . ladet M .
Eannboin ? Werim -ister biet , mit Katb. » aa, von De^ S^ m : Dr.
<ni a i-«n Rheinberger den rberiwrttuf . vvcrkt . Nr^ t b»er . trat ^ ia «>>n
n ine er von Ura .b : Grn 't Hon«« von bter . «Moiler bier . mit A« eda
Woblwend von Teuti 'mcureut : sfrcm « Ktrchgobner von hier .
mach" bier : mit Eninia Schenkel von Meipiobet m̂.

^ '.obnrten " Z 7e ? . : L»erwi>? Bertbold . Änwr Datnel Brack .
chaniker : c-wstav Karl . v . Gnit . Wagner . Schlosser : KzÄ Wilbelm . B.

« e« . WriTO - Luise G-rtruid. v . Serm . Schneider. ^ Dabn-
oiH?.it --r 1 «. ? 'erner Cht" - v - ^ ncdr . Wi«n . . ?teoi? -Sattler .
Üll7 . $ cv Allda V . Islionn Winkler. Tavemer . — IS. De, . : Suaen
Julius . D . Giv.ien Krommhol, . Masch .- Schlo -ller : E^a Gerda . « •
Jochim So' mltt . Seiner . . „ „ _ „ _ . _.

Tobe ?fci !?e . 17. Dez. : Marianne , avt Z ?habve. A - T ®r . Jwri
WeHrnanu , Professor . — 1?!. De- . ! Luise Matzbolder. Ät « AKe .

v^ n Leest- Mafibokder . Vüröassiitent : Tbveb . Samba ? . Ehe,
mann . Kontrolleur , alt 4S Jahre : Naedal . Kuchenbeifier ^ alt 37 Iabre .
Ebefrau v -m Ludwin Kuchenbeißer. Babnarbeirer : Jarovm « Graen «
l/eimer. kedia . Köchin , all S5 Iabre : Mara ^ eilt. alt s? Iabee . Eds-
frau von Robert ftei -t. Kaufmann . ,BeerdinunnS^eit und TrauerbauZ erwach,ener Sernorvetten .
ftneitxw den 20 . ?>« , ., 2 ltbr : Maadal Knchenbeiher. Babnmb .>Ebe«
fio-u . Winrntr . 44 c . — 3 Nbr : Zbovd . Samlias . Kontrolleur . Gluck«
ftrake — VA llbr : Iakobine Geaenbeimcr . Köchin , Zäbvbncserstr - 4.
— 4 Ubr : Anton Nipvberaer , Soldat . Nudolfstr. 11 .

Dr . M . Rheinberger , Arzt
Else Rheinberger , geb . Finninger

Vermählte
Karlsruhe , Dezember 1918, 15622

Bekanntmachung .
Die Kr «ktf»hrber »itsch «ft > « r B » lk» r«» ilblit

Baden in K« rlSrul «e , erreichbsr durch ff ^rnruf -
Nummer 5070 — 6072 , führt mit ihren Perionen -
und Lastkraftwagen auf Bestellung für Bebörden ,
Dienststellen und Gemeindeverbrnde sowohl wie auch
Privat « u . f. w . Fahrten geeen Bezadlung au ». .

Karliruhe , den IS . Dezember 1 ®18. 16567 .2 .1
Ministerium fitr milit . Angelegenheiten .

Zl. A. : Schmidt .

Siädlisciie Spar- MPfaüdlsiiikssse
Karlsruhe.

Der u» f «« »riiÄe » ^ abre»abschluß« rbeiten « egen
bleiben unsere sämtlichen Kassen an, Mont « «. den
»S. »nd Dien » t«q . dem 31. Dezember I . I «.

geschloffen .
Karlsruhe , den IS . Dezember 1818. 15556 .3 . 1

Städtische » Sparkassen »»»».

r Ich bin aus «lem feld : zurück und habe |
meine Praxis wieder aulcenommen.

L
Felix BytinshiRehlsiivaK

Kaiserstrafte 175. Tel . 4.

„ Zum Rheln ^ old
"

WaldhorcstritOe 28 . 8679
Bekannt durch seine voraüjliche» Weine und

aaerWaMt gute KOehe.
Spezialität : Waehenlieinier „ Klüedlinx " .

Prima neue Qiialltätswelne . — Printe Bier.
— Gemütliches L»tal , eutb«9uahier Früh- und —

Dätamerschoppen .

Großer Puppen - und
Spietwareu - Berkauf ,

sowie »rshe Auswahl in 15867

Ehrislbaum - Schmuck .
Ernst Marx ,

Gla »- uud Porzevanwiirenaefckiift . L« is»«str. iUs .

Vaöilches Lllniiestheattc |u MtitW-
Freitag , de » 20 . Dezember 1018 .

SamSta «Siniete Nr . 14 . Zum erstenmal :

M öas Lithl leuchie! in kt Slnflemis .
Drama in 4 Aufzügen von (Kraf Leo Nikolaiewitsch
Tolstoi. Ueliersetzuug und Biihnenheacbeitunn von

Heinrich Stümcke.
« nf«ng 7 Uhr. Ende '1,10 Uhr.

.» inersti . IM .
— TtUfhw! jsas . —
iniiiimtiiiiuiiiiiitfiiiiiiiiiii

Heute letzter Tai !

Besl Oria
in ihrem neuest . Film

Die Krone
desLebens.
Dnmtiaehe « Lebens¬

bild in 4 Akten .

Abenteuer m 4 Akten
Uaaptdarttefler :

Mögen » Enger.

Letzt « Yerstsüim «!
abernte via 8 - 10 Uhr.

Pelze- Muffe
werden feiüi« umHeänderl.' Siidend » « . ^». pt.,l .
Vinken , Kostümrocke ,
Pelze u.
Nur neue moderneSachen.

ETERTZ Sc Co .,
Ottsdiffr . a» . 1 Tr .

Nicht lange raten :
Was »chanke ich ?
Gib gute Bücher !
Sieenrandich ! L« »«

3ratisprospekt vom
Osman - ! Stuttgart ,

Verlag jMoUkMir .80 .
■w »

billigst von SO / an fort¬
während gi! haben. Sö4*" -

GaftdauS zum Ritter ,
b.b Miihlbur ».

Sonntag , den 22 . dS . MtK . ft w¥
unsere fämt ichcn 15554

Berks nfssteTen
D9!t Mtm :

ilii65 IlllhrbiZ oksüs 5llh r

geöffnet . Der Vorstand

— jeder Art
kaufen Sie wirklich

preiswert

52 nur Kirkel 52
1 Treppe hoch.

W . LEHMANN . mss *

Asritlitische Kemeinde .
Freitag . Ztt . Dezdr . : ^lbend-

Gottesdienst 4" Mr .
S » i«St»,,Sl . Dejbr . : Mor -

«en -GotteSdienst v Uhr.
Nachm .- GotteSdst. 3 Uhr.
SabbatauSzang 5" Uhr.

tterftafl « : ®fet (j (r *®ct-
t-Sdi«nst7" Ubr. Abend-
Molte»dienst 4" Ubr.

Met . 5 -iigisn«!
Kreit«» , 20 . Dezdr . : Sab -

batanfaui : Uhr .
SamStaa . Ll . Dezbr . : Mor-

gen - tSotteSdienst 8 Ubr.
Schüler - GotteSdst. 2^ U .
Nachm .- Bottetdst . 4 Ubr.
SabbatauSzang Uhr.

Werktag? : Morgen - »>ot-
teidst . Uhr. Nacbm .-
GotteSdienft 4"> Ubr.

AnSsliung u . RatscMäp « für

AmateHrphotogicapen
^pez . auch bei An- und Verkauf von gebrauchten Phefo -
Apparaten erteilt bereitwilkest 15152.2 .2

PiiotappSilscIie ieseliscliaft Rw isrBtse.
P.e ;elroäs ? i| e ZusBrameahnntt am 1 . und 3.

Diensiü ; jede» f.le* its , atieads S—10 Ohr im Tereins -
!oks ! Vier Jahreszeiten , Hebalstrasae .

KSshste ftftiun ? : 17. Dezember ISIS.

Lsffvig Scbweispt
Erfeprimzeastraße 4

empfiehlt

Flügel
Fianioos

ßarmoüiems .
Atleinite Vertretung von

Bechstaln
Blüthner

Gr ®trä « r»- Sla ;nw ® g
Thärmcr
Manniiorg .

n . Me « ! a«Mdatlttitn
E . le?y, Kaiserftr. 14 a

Email -Geschirre

Wurst « und
Tabak -

Gern , Bindfaden , Kordel,
yute , auch gezwirnte , »er-
Ichiedene Einlagesohlen .Metall - Sohlenschoner u.
Leberflecke, Holzsohlen u.
jusammengesetzte Leder-
ishle« , Ztägel und Stiften
2.2 dilligst. 15480

Carl Götz.
Hebelstr . 1ü. b . RaichauS .

« Lrllev dauerhaft repariert (nicht jelötel ).
Gcschkr -Reparatttr -Anstalt

KSrnerstraße 33 , im Hol Telephon 1421.

Thealerplatz
(Freitagsmiete ), Parterre -
Loge Nr . 8. Plab Nr ^
Januar abzuaeb. S£ , ■3, ob
Januar abzuaeb. Angeb .unter Nr . V4S678 nn die

. - ')afd . Vad. Presse.

EiSülismiiSiiteoi , fiSsItiMruag
übernimmt 12686

Zsst ?̂ tz« Trmtbecd -ßeaeHsebsft m . b. H .
Anruf 1526 :: Karl »mlic :: Erbprinzenstr. 31 .

Unser Restibcittand , ungefähr 200 Meter
90— 100 cm breite, kleinkarierte , schwereSeidenstoffe

geben vir , um damit zu räumen, zu
billigen Preisen ab.

tKieser
Douglaantraße 18 , I. Etage. B44713

Zum Weihnachtsfeste
kaufen Sie billig

S - Carbid - ^
Elmätze, Köchen- , »Snze- , Tischlampen

Markttaschen , Brieftaschen
Rucksäcke , Gamaschen

Zlgarretten Etujs, Zlgarretten -Spltzen
Spielkarten

bei der 16365

Nordischen Stshlgeseilscttöf! m . b. H.
Karlsrabe , Kaiserstrasse S!
Sonntags von 1 —6 geöffnet

öchwarzwald-GemSIde
Ssfienstraße 77 , l .

Kein Lade«, anerkannt billia « Preise . <844147

Jüweler

WIDMANN
Kais «rstraO« 112

JUtKf« , Kols- I. Slt&CFWÜKII
— große Auswahl ron billig bis fein —

Eigene W«rks (ä4to für
Neuanfertigungen sowie Reparaturen .

Ankauf von Schmuck, Steinen etc. 12313
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irteiin !

« neralsekretariat | stefantenffrafee 23, II.
m ? » t ! Zernspreche ? 5012
Wah !kre,ses ö

«. sOi3 .
Lrauensrganisation J

Eefchostsstelle « ,an >str . n. . «Ew .
gang Blumen ,trabe ) .

für Karlsruhe Stöbt Fernsprecher 5030 .

Wegen Beitrittserklärungen u . wegen Erwerbung
de » badischen StaatSbürgerrechtS (für Mitglieder
kostenlos ) wende man sich nach Waldstraste 63 . >!.
( Eingang Blumenstraße ), Fernsprecher 5050 . 16443»

Oesseuttiche

KSHlerotrsMmlullll
am Samstag , den 21 . Dezember , abends 8 Nhr ,
im Masthnns zur Krone . Rintheimerstr . 2.

Redner : Herr Oberpostsekretär NicklaS ,
Herr Buchdruckereibesitzer Dr . A . Knittel .

Frau Dr . Krön st ein .
Freie Russvrach « ? 15453
Tie Deutschs Demokratische Partei .

Schwimmverein „Poseidon"
Karlsruhe E . D .

Wir gestatten unS hiermit ,
unsere Mitglieder zu der am
SamStaa . den 21 . Dezember .

abends 8 Uhr ■
im Saale Sieglet ,
Baumeisterftraße 18

anläßlich der Rückkehr unserer
Krieger stattfindenden

Begrüßung «, - Feier
ganz ergebenst einzuladen .
16479 .3.2 Die Vorstandschaft .

«»»»»»»»»»»»

Zu Ehren der heimgekehrten Kriegsteilnehmer
veranstaltet der Verein am nächsten

« onntag . de» XX. Dezember
nm&mitt 6 Uhr im Gasthaus zur Westendhalle eine

Begrüßungsfeier

verbunden mit turnerischen Darbietungen .
Hierzu werden die Mitglieder mit Familienan -

»«hörigen höflichst eingeladen .
Besonder « Einladungen ergehen nicht. B443S3

Der Turnrat .

Techniker !
Freitag , de « 20 . Dezember . abendS 8 Uhr .

findet im . Restaurant Moninger "
, Konkordiasaal ,

«in « Mitgliederversammlung de«.

JeMen TechliikerVerimiiieS
statt .

Der Vorfitzende spricht über :

. .Militarismus u. Nevolution u . welche Stelle
kommt dem Techniker im neuen Reiche zu .

"
Dringender Ruf zur Beteiligung ergeht an alle

Mitglieder , insbesondere auch an die aus dem Felde
heimgekehrten .

Noch fernstehende Techniker sind ebenfalls höfl.
eingeladen .
16574 Der Borstand : Schneider .

Kirche Jesu Nstisti i>cr Heiligen
der letztes Tize

ladet auf

Tonntag . den 22 . Dez . . nachm . 7« 3 Uhr,
.Ott« Freunde u. Untersucher des wahren Evangelium »

freundlichst ein .

Th - m » : So ( eoü ig Mo Sogen Smch

Meld oosi Simel ttMat ?.
BersammlungSlokal:

AN
"

Sophieuflr . 73 , p .
Eintritt frei . — Keine Kollekte .

Sountaqschule 1v Uhr — B - belstuude
Mi w .' ch abends 8 Uhr

r mit freier Diskussion . »44728

AttUtSr - Akte «
unter Garantie de? Einstampfen «,

Alteisen , Lumpen , Papier
Glasscherben, Metalle Ä"
^uit stiindtK zu Tagespreisen 14710 .14 .5

W . Kleinberger

Telepi 'on 835 . Schwanenktrahe 1! .

ünea5üil6ö !?5fc| )ufjl
der Karlsruher

Aasens ? or > Vereme

FAhbatt .
Sonntag . 15517

den 22 . Dezbr . isi « .
Spielplatz in Durlach :

F. - C . Mühlburg
I . , Il , III . , gegen

Germania Durlach
i . , ii . , in .iiiiitiitiiniitiiiii

Spielplatz de? K. K . - V . :
Franken Karlsr. I.
gegen K. F . -B. I.

Spielplatz de ? V . f . B . :
Phönix I . , II . , Iii .

geg B f . B . I , II . ,IlI
IIIIHIIMIlIftlMItllllllllilllllllfiitii
Spielpl . in Beiertheim :
Konkordia Karlsr.

I . , II . , gegen
F. - V . Leier,h. I. II .

Beginn der Spiele :
t . Mannschaften ' /,3Nhr ,2 . Mannschaften l II £)r .3. Vormittags 10 Uhr.

Kas$sn !ffnung' /,3 Uhr
Anfang 3 Uhr.

Heute letzter Tag.

Drama in i Akten
nach einer alten be¬

kannten Sage ,

Waldemar

Psylander
in dem köstliehnn
3 aktigen Lustspiel

„ Trumpf

Koenig ".
Letzte Varstellunn

akends ven 3—10 Uhr .

Harmonium
mit Spielapparat

empfiehlt
Ladnit SchwciftKut

Erbprinzenstr . 4.

Gute Leipziger

Aufmachen vcm

ses i im
jederzeit pünktlich

?ewrgt . Näheres Kroneit -
nra ^ e ?ir . 27 . 3 . Stock ,' ^ iwbnck . 1BB77

Mk . 3Ü0 ._
von Herrn a . bess . Fam . bei
monatl . Rückzahlung geg.
Lebensvers . - Abschl. zu
leihe » gesucht .

Off . unt . B44693 an die
Exp . der . Bad . Presse " .

jeder Art .
Nur moderne Sachen

« flutte 222KX ,

. LKpU. nrcBe Auswahl I
HIIjII. maßigo Preise .

Keine teure Ladenmiele .
Nur 12181

Karl - Friedrichstr . 6 . ;
t Trepp« . K. Schorpp .

Neben Fa . Spiegel& Wels,
Nähe Schloßplatz .

Rottweiler

Suflöpiilronen ,
schivirz -
15570.2. 1

ranchloS nud
pnlver .

B . Kos; mau » ,
DoualaS ^ r ^ste 14 .

ZUeinerwerten !!nnd-
schüft zur. ttenntnis.
daß ich Samstag von
6 Ahr friih bis nach -
mittags l Lhr prima

ff

Wir empfehlen :
vor' ll z ' -
Quaiit.

Stück 3 .80 j
jjp » sehr haltbar
ÜÜ! Stück 3 .0 » i

Sini1 dauerhafte
lilCl Qualität

£ tück 2 .25
Marko
Mufti

Tafel 1 . 15
echte , un -
gemahl .

Paket 35 Pfg.

Um« Sa
Paket 30 I' kx.

Ämnr bekanntes , Putz -
HB9l mittel

Dose 10 Pfg.
ßnnlilt in Pulverform
MM Paket 15 Pix.
Pisnnoi! Schmiermittel
ilUllliäi ! für Herde und
Emaille Paket 30 Pfg .

jiti
E
« ?

"

Leinen Stück 10 Pfg.
I aus Papier -
I garn

Stück 8 u . 9 Pfg.
CR große
*>ö Schachtel

13 Pfg.
Marke

Gentner
Schichte ! 12 . 38 ,

45 u . 75 Pfg.
5Umschl .
u . 5 Brief¬

bogen Stück 30 Pfg.

Wdtaltafö
-

Stück 85 Pfg.

o
■ i

ra
Z

neuesteSchutz -Eintragungen
vorzugsw . Spar - u . Ers . - Art .
Pro Zusatrmenstell . v . 65 St.
10 Jl geg . Voreinsend . d . Rotr.
durch d . Patentanwalt - Büro
C . KJcyer , Kar sruhe ! B

Km '
WMn

Kohlen
MöÄel
GePäek

besorgen B44733
( ■riine Radier

Kreiizstraste 17.
Tel . 2823 . Tel . 282 ^ .

Uhre »
für Tame » u . Herren , gut
erhalte » ,preiSw . zuhaben .
An » und PerknusSgrschiist

Lerj » 13491
Mar ?qrafenstr . Ä

Ied . Dienstag . Donners -
tag u . Lanistaavon Z UKr
nachmittaaS ab Verkauf
von 15341

Frankfurter
Wurst

und

Theodor Grämlich ,
Pferdemetzgerei und

Wurst ,abril .
^ « rlacherftraste 50 .

; ti
ivenn auch reparaturbe¬
dürftig , werden stets an -
gekanst in 10L

tVcintrflub »
Tin » und BerlaüfSgesch -ift ,

K roncnstrake 52 .

9 ? Gktiß ] ßes Wefynactjis - Qefcftenk i

sie kocht, bratet,backtu . erspart Zeit u . Gas.

Qmükr
Spezialgefchäftefür Küche u . Haus
(Karlsruhe {Rabattmarken Oiaifcrjtr. 237.

15421
WM

Ausmauern , Setz? »
von Herden , Oefen . sowie Kessel ».

Hepar ^ tuii ^ oxx
von JlitutfT Jt S} i! '; «Ceffn . sowie alle fn das Tfnch
einschlagenden Arbeiten werden prompt und billig

auSgefübrt . B4301 ! . !!.?
WoSdentas * Sch :nlöt y Hafnerm < ister ,

Karl - j?riedrichstr . 18 . früher Marlgrafenstr . 27.

Für Wiederverkaufe »'

und Hausierer !
empfehle billigst Heftpflaster . « chnlierSme . Titind -
»estel . Stahlschoncr . sowie einschlägige Artikel in
kleinen und groben Mengen . 15521

J &. . Bisnor , Karlsruhe i . B .
Hauptgeschäft : Zähringerstrafte S2IS4 .
Filialen : ^ aiserstraste 70 . Kii '

« !. straft « L .t .

Lungen ^ ranHIiBltsa
hteh':n ,5elt durch 147" 1

Nattirheil mcihoce
Köbip ! SchösICep .

K»isti str . 40 . Telephon 1741 .
Berater der Naturheilvprein#
Karlsruh » und Umgegend.
2() Jfhre hier am Piatze .

Swr* r » r»i!t - ,rüh bi !l 9 vhe .5 | ireC"Ze!t . raitUjtg i _ ^ T".
r-' anirtag u . Sonnb ; unbest, "

Sif !? EiliSTiasöiinE
slundenweise benüden
gesucht . Ancroboi« unt ^r
Nr . ä1 14687 an die Ge¬
schäftsstelle der ,,B« disch .
Presse " erbeten .

1 neu : cl . leb . Domen -
lmnbtafche >>> wnert einen
febr aitt crf, . dunkel färb .
Herrenan,iua . 1 Brief¬
tasche. ;Sinnn crciui und
Portemonnaie falles neu
i' ederl ad^en ein V« ar f.
Herrenitiefel s4S—43)

umzntauschsn .
B44731 Amalienstr . 21 .

Anschluß
an nur aebild . rtntfrtc6hi; =
tffii ev . ßenrn nicht unt .
34 Jahren wüm' ck̂ häus¬
lich er ^ « renes Fräulein
aus jitrer ffamüie .

Werte Sufcfti ; fl»,n uit »
i 'it Nr . 5G44650 an öi ;
Geschäftsstelle der ..Badi »
schen Vressc " erbeten .

WeihWchtswWsch !
Fräulein . 32 I . alt . ev..

sucht sich »u verheiraten .
Witwer mit l —2 ftin *
t>ern nicht ausgeschlossen .
Angebote unler 9344767
an die Geschäftsstelle der
..V,dischen Presse " er -
beten .

WeiküiMlsmüM .
Kmi.fmann . evel .. 23 ?! .,

wünscht mit intellmentem
Fräulein auf b-ief . Wege
in Briefwechsel ^it treten
Zwecks späterer Heirat
Anaebote mit Bild , wel -
cheS alsbabd « irüifivjcfi .
wird , unter ?>r . B44 !!7ö
an die Gc !ch>

'ift ?'stelle >̂' r
. Badisch ^n Nresse " e . üet.

Vo « Mittwoch den

18 . Tezemver an

wird täglich prima

frisches

Zi ^ arren -
Verkouf ,

Offeriere ff. Zigarren
auS reinem Tabak zum
Preise von

100 (Si .irf M5. 20 .—
100 .. 25 .—
100 » „ ?,o . ~
100 „ . 35.—
100 „ „ 40 .—

sowie 5Zi -»arilloö 100 Stck.
m . 17 .— . B442L8
Z^ usterkistchen zu 100 Stck.

franko Nachnahme oder
Voreinsend . de» Betrag ? .

<? . Ilerrmann ,
Reiche » b « ch. Vlmt Lakr .

Baden . SM4228.2 .2

Wer
fabriziert gangbare

leiiljeifeif ?
Tüchtiger Reisevertreter
und Organisator mit
Kapital erbittet , zwecks
Einführung solcher, A >
geböte unter Nr . B4L151
an die Geschäftsstelle der

Ba d . Pres se "
. 6,4

Wegen KriegSbeschädi -
gung deS Besitzers i >t eine
in einemgrosjcn,industrie >
reichen Ort deS mittleren
bad . Schwarzwaldes ge -
legene , gut eingerichtete

abgegeben .

BJeUieis ,
» 43806 17 Nluckstraf ; ? 17 .

Em - und Zweispüntter -

V t II

werv ? » prompt und billig an ? geführt
An fr . unter Nr . 15501 an die Erp . i>. . Bad . Presse "

ZUM Verkauf bringe .

m ml

Samstag nachmittag
wie gewöhnlich. lbW
Tlieodor OromlicSi ,

Pferdemetzgerei. 2 .2
DuriachsrKtr . 59 .

^ Heirat .
' * c

Mann . 2-2 I . alt .
Arbeiter Kriegsinvalkid .
ein Bein verlor . , wünscht
mit einem 5,'ebevollen
Mädchvn mit etwa « Ver -
mvs>en in Briesw 'chsel zu
treten . Niqied . mit Bild
t; S344751 an die ,Bad .
Vvesie" erbet

Sno ? iueiir ^ auiiiiniin ,
mit lanjtiäbr . techir. und
kaufmännischer In - und
Auskndspraxis , !prach ?n -
gewzn/dt . sucht sich , mit
vorerst 20—50 Mitte , an
klein .. Maschinen - . Uhren -
od . Nestandteilfabrik des
basischen cd . württemb .
Oberlandes tätig M be-
teilgen . Angebote unter
Nr . 3343951 an die Ke -
Wfhifl !. h . Bad . Presse .

Kind . ^
'A Jahr , wii'd in Pflege
aeaeben . Monatlich 25
bis 30 . Amebete un¬
ter Nr . B14759 an die
..Badische Presse " erb?t.

mit

äitMdjifiä, f mi¬
te xi EMmi .
Betried Wasserkraft , sofort

zu verpachten .
Geeignete Bewerberwol -

len sich unter Nr . 6118a
an die Gesch-iftSstelle der
„ Bad . Preise " N'endeii . 2.1

Wajlwirtjchölt .
Kantine oder sonstiges
Geschäft ähnliche , Branche
zu pachte » gesucht sofort
oder später . Augeb . unt .
Nr . 61lSa an die Geschäfts -
stelle der » Bad . Presse "

Kaution kann gestellt
werden .

Gestohlen
wurde von einem 13 jähr .
Knab . eine gold . Dame » -
Nvr . glatter Decke !, mit
gr . silberner Kette . B«*»
'Bor Ankauf wird gewarnt .

Verloren
ani Mittwoch , den 11 . d.
MtS „ schw . Kindervtiifch ,
kragen Haumbl f̂ . . Karl -
str. . KurveiÄtr . EckeStra .
Nenb. Kühler Kruo oder
Linie 2 . Geac » Belohn ,
ahzrveben B41 " :,3

Tofienstr . 175 IV .

Sichere Existenz !
Unter Warantie ohne Risiko für Herren u . Damen

und zurückgekehrte Krieger , durch Uebernabme von
Filialen . Kein « Brancken -Kenntnis ^ e . Kleine Kaution
erforderlich . Karlsruhe beseht .

Augebote unter Nr . 15(520 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse ' erbeten .

Zeder

lOailiHfiiüi
raufi beute unter allen

! llmstände » eine Jagd -
I peitsch . ift balten .

Wichtige Interesse »
steben auf deni Spiel .
Wir empfehlen , bei
dem nächsten Postamt
den Bezug tviertel - ,
balb « oder ganziäbrigi
auf die älteste deutsche
sill .) Zeitschrift für
Jagd -, Kynologie - ,

I « chieftwefen , Forst ,
ioirtschaft u . Fisckerei ,
„Der Deutsche Jäger " ,
München , lPostüeit -
unk>« liste 387 ? a » zu . ^

! melden . Bezugspreis
i Mt . 3.60 ^ ro Piertel -
l j -' br . Der . Deutsche

Jäger " ist f >:r jagd -
! ! iche, kbnologische und
i Die Jägerwelt sonst
>inter ? sfter : nde allge «

meine i'änsciftfn ein
[ iitier ! a»in £ vorzüglich

^lnlündignngsorgan .
CM.HA.P.1

Wer Existenz
gründen will , gleich wel -
chen Berufs laucki Ein -
Heirat ), erdält kostenlose
Auskunft , « ' „ nftai, » .
Postfach , « 1 . B44N0

Z » kauscn gesucht

Ein- od . Zwsifdrniiianhaüs .
Weststadt bevorzugt . Angebote unter ?! r . 15566

an die . Bad . Presse " erbeten .

mit Aug -
^ und Leitspindel , 2000 Spi den ab stand ,

ca . 280 Spitzenhvhe . mit Vorgelege und allem Zubehör

zu kaufen gesucht .

15578 6choemper ! en Sc Gast . SarlSrch i S -

BSiT Haus - Verkauf .
Die Uezirk « spark «ffe Doniueschinge » bat aut

freier Hand ein in Donaueschingen gelegenes ^tn -
wesen : 3 A? 29 qin Hofraite mit einem im Jahr 1012
iieuerbaiiten tt>e «chäftc<w »bnha »i » preiswert zu ver «
k« !lf< » . Ter Parterresiock enthält : Ladenlokal , 8Zin >-
mer mit S?ebenraum , Äbort , großen Lagerraum , auch
alS Backlüche geeignet , Waschküche und Kellerräume .
Ter 1 . Stocka 5 Zimmer , Küche mit Speisekammer ,
Abort , der 2. Stock (Kniestock) : 7 Zimmer , Küche.
Abort , Speicher räum .

ifeuerversicherungSanschlag . . M . 59 000
Äemeinderätliche Schätzung . . M . 60000
Hypotbekenbelastung M . 30000

Kauslietihaber erhalten näher « Auskunft durck die
V »zirkssvarkafs « Donaueschingen . övtga

Zu » erkauf « » « inige sehr gut erhalten «

Ladenregale
in Verschiedenen Gröben . » 44721

Hestert & jZieser . Manufakiurwareugkschäft ,
KaiserNraste . Crke der Douglasftraste .

Exi -fenzsNchende
erhalten vorzügliche Aus -
bildung in Massage und
Badefach . Kosten ! . Arbeits -
nachwe !« . Prospekte b . An -
frag . Rückporto erbeten .
B . ffnchlchiilc
üüüiBiiMüsiüiü immi

Batterien
werden an NZiederve ?»
kiiufer zu sehr günstigen
Preisen abgegeben . 15547

© runb •& Oehmiche « .
Waldstraste 26.

SaranHert echte

SSSI1 und

PufjbOrsfen
sowie alle Rrten
Zahn -, Nagel-, Kopf,
u . Kleiderbürsten im

Sperlalhaui lM7 ,

Herrn . Ries
Ccfce frledrldisplatj .

Studentin
erteilt Nachhilfestunde »
in Siymnasialfächern . ?ln -
geböte unter B43S19 an
die Gefchäfttst . der „ Bad .
Presse " erbeten . 2.2

A>err sucht
yngl . öprachuntmicht .

Anofbotc unt B447SS .tn
die ..Bad . Presse " erb -t .

STaptfalanlase
mobilen oder

ljr | UJ ^ limuio &. Werten .
Angeh . erb. unter B44IS4
au die . Badische Presse ".
Wer kann d . Weihnacht , n .
Socken stricken ?

Angebote unter B44618
an die „Badische Presse ".

Krt
in reicher « uswabl und

die
schnio

Zru <ls ,

Ali Privat - VIittao - u .
bendtisch , gut u . reich.
, tonnen 2—8 Herren
i efiineii. ZI4593LL

•.
'
r ?

* f<r ! . Mvtmfc



KeNe 6 .

Die
Hätz

KKvksche Nrefl - . Bttttagblatt . Freitag , d«u 20. Dez. lvis . Nr .

24

l . DiWitwui
Vaumeisterstr . 32 , Hths.
ti

' mmt für i-te Vedürf -
der Bttöt dankbar

Gabe in Hausrat .
Annner - , «?rai !en- . und
iiiderAeider » . Wilsche.

Bliese ! zc . entgeaen .

Kombinierte Kreissäge ,
Fräs - u . Bohrmaschine ,
neu oder gebraucht, » u
kaufen qesncht. Angebote
unter Nr . B43924 an die
BadischePresse" erb. 2 .2

Hb »

a ?mp

1 Nundmaichliie
für Blechnerei . sowie
Blechner - Haudwe ^kzeug
u laufen gesucht . Ange -
ote Miter B44385 an die
Bad . Presse" .

(irische , römische
russische Dampfbäder).

Stüde MM
DamenbacJezeit: Montag

und Mittwoch vorm.
8— ' 1,1 Uhr u. Freitag
nachm. 3—8 Uhr .

Herrcnbadezeit : Alle
übrige Zeit. Samstag
bis abends 9'/» Uhr
u . an Sonn - u. Feier¬
tagen während der
Kriegteeitgeschiossen .
Mittags 1 :—3 Uhr ge-

Gut erhaltenes Break
?!etzgerwagen) od. leichter

^. ritscdenwagen . sowie
eine Häckselmaschine und
Zwe,spännerc ?eschirr zu
kaufen gesucht . 044600

Pfefferlc ,
Goethestraße 35.

Pritschenwaaen . leicht sr .
IE—20 Atr - Ärarfr -aft.
ob größerer . Vierrädria.
Hanbwanen zu kaufen
gekuckt. Angel». cm die
Geschäftsstelle der ..B^d .
Wesse " unt . Nr . 344782
erbetenßvcheNlettschMeÄe
Urft Schlauch (26XL ' i.)
für Motorrad .

Angeb . unt . Nr . 8344709
an die Geschäftsstelle der

Badischen Presse" .

ingriech . tt . franzSs .
i ^ ür Untertertianer , wöch.

Smal , nachmitt. zwischen
L—4 Uhr. gesucht, ©cft.
Offert , erb. unt . Nr . 15558
cn die Expedit, der „ Bad.
treffe " . Schüler -Offerten
nd ?n keine Berücksicktia .

Krlegskdimr . LehZaft
in . langj . Erfahr . übern .
Worbsreitung in Mathe -
matik . Physik , Cbemie .

Angeb. unt . 8341801 an
die „Bad . Presse.

"

Umlum *
Teppich , mögl. dunkel-
rotes Muster u. TJiwfer
zu kaufen gesucht. _Angebote unt . Nr . 15535
an dse Exped . der . Bad.
Bresse ' erbeten . 2 .2

•8 «, kaufen gesuchtWein-
flaschen . Lumpen, Papier ,
Keller und Speicberkram.

Postkarte an Mttl ! «*r ,
gftitffelRr . fit . B44743

auf Hhpoth . auszuleihen .
M . ? usam . Herrenslr . 38.

RKWreiüsmeiüer
-fertigt laufende Aufträge
in Möbel an "k Angebote
Gunter Nr . B44783 an die
iGaschäftSstelle der . Bad.
lVresse" erbeten/

kann Frl . in den
Abendstunden

Stenogr . lGabelSberger )
verlernen ? Angeb. unter
!B 14798 an d . Bad . Presse

Grüner ^ toff .iürtel
verlorenJ

Arrai . ^ ooRftr . S. Tl. B«?.,

% \ms
WWilien -Ms

in der Nähe von Karls -
ribe zu laufen oder ?.u
-mieten gesucht . Anoeb.
.mutet Nr .

'044117 an die
<R<?schäftssbeIle der »Ba-di^
sche-n Presse" erbe^ n.

Ein kleinerer Posten
IKriegsanleihe od. sonstige
- Wertpapiere auS Privat -
Hand zu kaufen gesucht
Angebote unt . Nr . B42856
an die „Bad . Presse" .

Gesticht
moderne Geschäfts
Zimmereinrichtung
für zwei Privatbüros
mit Kaffenschrank .

Schriftlich « Angebote
«rbeteu unter Nr . 15572
« ,,Sie <« eschäftSstesleder
„Bndischen Vreffe ".

Clcktro - Motor . 2 ' /« bis
5 PS . , neu oder gebraucht,
jedoch betriebsfähig , zu
kaufe » nesuckt . Angebote
unter Nr . 043922 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse.

neue od . nur cut erhalt .
-iu kaufen «lesucht . Anacb.
än die Geschäftsstelle d<

Bad. Presse unt . 044735
rbeten.

Ru laufen (rcfitt&t :
?!cwtr Offizirr -Reitstiefel
(«röfee 43—44. 1 Paar
Schnürstiefel oll eich. Gr
1 Militärmantel . Ang«
böte unter Nr . B44722 an
fw* ..Bo-Mkfie Presse" .

Tleaante neu« , höbe
Damenstiefel.

Größe 39 . an, liebsten
Jack nrit Wi?dled-r .
kanfen nesnckt. B44819

Angebote an Bender
L ??vell^nstr. 56 III -

Skier
31! kaufen gesucht. An
«eb»ti! mit Preibangolx
unter Nr . B44671 a>>. die
Geschst. der B<v!>- Preise

Ein Paar Nickelschlitt
ickuke nur © rohe 43 und
, ine N - tenmavve zn kau
ken « esuckt.

Anncb mit Preis unt
Rr 044692 an die Ge
fchäftsstelle der „Bad.
Presse" erdete« .

Ml » i ! eI » . MzW
gut erhalten , für jungen
Krieger zu kaufen gesn^ t.
Zu erfragen unter Nr .044626 in der Geschäftsst.
der „ Badischcn Presse" .

Gut erhaltener Herfen -
anzua zu kaufen aewcht.
Große Ficrur. Nur ? auZ
BrivatbanÄ. An.«lÄb"?re
untrr Nr - B44734 cm die
..Bafrifröc Pvessc " erbet.
1—2 gut erh. b !au - w , aestr.

ZeiielUM !
z« kaufen gesucht . B^ °'
Hans , gitifmftr . 75, 3. St .

. RodelWitten
zu kaufen gesuckt. Angeb.
erbitte unt . Nr . B4£ 729 an
die „ Badjscke Pre fft " .

SchttibmÄiHe
mit fichtbarer Schrift zu
kaufen gesucht . Angebote
an die Geschäftsst. d . „Bad .
Presse" erb, u . Nr . B44271 .

KmomAkl
f . Telbstgebra « ch ,
zu kaufen gesucht .

Angebote unt . 610va
an die . Bad. Presse" .

K o l l L « d e r,
Mt erhalten , zu kaufen
gesucht . Offerten unter
Rr . B4478L an die Ge-
ichästssiielle der Vad>.
Presse.

Nachstehende , in der
Marbtna Grünwinkel ae-
legene Grundiincke : 40 »
03 qm Hofreite mit Ge-
bSude . SauSgcmien und
Ackerland Durmersbeimer
Straße 108 . D4M7

15 7l 96 qm Ackerland
im Gewann Scmbi-acl .
i
' efce ich dem Verkaufe
infg. Liebhaber wollen
»ich lieft -, an nnch wenden.
Friedr .Braun . Heikkrenn.

Mt ^ ulmeMnme 27
Villenähnlich masfivge-

bautes

mit

Vhoto - Apvarat , 9X12.
für Schüler 15 Jt , 13X18
mit Stativ 90 .A, 1 Phot .
Röhreru'lativ 16 Jt , ganze
alte Geige 50 ji , t>r . Por -
, eLan- S >: ppenschüsscl 8 je,
JicsscrpuHmaschine 15 .M,
2 Emaille - Kochtopfe , ea .
S0 2.it . , h 10 ..» , 1 Emaille-
Sto<fdo»f , ca . 50 Sit ., 20 Jt ,
1 Küchen wage 33 R« i b-
fchinen , bill., 1 gr . Fliegen-
schrank 15 verknusen.
®; « i)i#Rraie >W , 3 . St . , r .

Anzusehen bis abend»
7\ U?ti , » 44765

Msio - ÄMlis
13 X 18 , rrt . gut . D&jeltHi

4 Merzimmerwoh - '
?^ ^ntaa

"
ö— l Mr . MeÄ

<̂tX* A*»ivii . 1 rr ^ .. - - tvA " ""nungen mit Badeziin - Concadt , Durlach , Grötz>
inger îrape 18. B44677

Mbw - ^ pparat

t ^ loHisidcr
zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 15533 an
die „ Bad . Presse" .

Eisenbahn
ÜUM Aufziehen, evtl . mit
Schienen zu kaufen pt-
sucht. Ana. m . Preis n.
B4-tt26 an Bad-
Ejs - MWkZjtZOMr
zu kaufen gesucht. B44797
Gsetbeftr . 27 , .Sebsrle .

Kinder - liicKwagcii
zu kaufen gesucht, evtl.
Umtausck! gegen Gramms ^
phon ( 12 Vlatten ).

Morgenstr . 55, l .

RafwNreiZZsr
Kemd

glatthaar fa kleineren
Schlages, sehr gut erzc-a.

W fiatfe « Mßi .
Angebote unter B 43780
an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse" erbet.

Gut erhaltenes
ReitzZeug

zu kaufe » gesucht. Ange-
>ote unter B44599 an die
Bad . Presse
vtuterhattene , lederne

Alusikwsche

Notenständer
z» kaufen gesucht. Ana.
mit Preis unter 8344769
an die „Bad . Presse" .

AtterMmer
zu kaufen ^eNicht .
>Ö, e* . n^ minlc ,

OTcrkotnfewftr . 88 .
Au kaufen gesuckt :

. noch gut erh . moiderne
spanische ! Nsnd
möglichst araftc. Angeb.
untet Nr - B44409 an diz
GeliÄt. der Bad . Presse.

eine eichene Schlafzimmer «
Einrichtung . Angebote u.
Nr . 6127a an die . Bad.
Presse" erbeten

MrrO -AüWi
od . Tsadrrad mit Gummi
zu kaufen gesucht. Angeb ..
unter Nr . B447I7 an die
,Bad . Presse" erbeten.

Damenuhr
kl . filb. , für Armband ,
sofort zn kaufen gesucht.
Angebote mit Breis unter
Nr . 15534 an dieExped. der

Bad . Presse" erbet . 2.2

Dunkwr

iitMPSlj
e » tl . mit Muff , zu kaufe »
gesucht , Händler verbet.

Angebote unter B44656
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse" .CKMMlz
V> laufen gesucht. An¬
gebote m . Preis mtf . Nr .
5B44799 an die Geschäfts
stell ? der Bad . Presse.
«m » « würde entlassenem

ßneger Mantel .
Au »»« und .Echnbe Nr .
42/43 billig abreden ?
Offerten unter Nr . B44805
an die Geschäftsstelle d?r
„ Bad . Presse" .

Herrenanzug
mit- etfiaticit . ßfaöfie ca.
175 etn, zu kaufen ae >.
Angebote unter B44703
cm die Geschäftsstelle
-er „Badischm Presse"
''
^ ^ e ^ os erhaltener 'Au

jus für gro^e , schlanke
Figur zu kauten gesucht .

Angebote u. Rr . B44728

mern und schönem Obst-
garten in ruhiger Lage
Bruchsals unter günstigen .
Bedingungen z« verlau - \ zu^v,rkamen .
fe«. Anaeb . unt . B41313 '
an die „Bad . Pi .

" erb.

Landauer ,
leicht gebaut , ganz wenig
gefahren , deshalb so gut
wie neu , zu verkaufe !?.
Angebote unt . Nr . 1552g
au die GeickäftSsteste der« ah . <"' >rTte" .

Hu ver! : ehi Bauern -
wagen wzbft lang. K-en.!« -
tern Pflua . eiserne ln^ e ,
^ anckefaH, sowie. Jauche-
» umve. alles «wt erhal¬
ten. Rtt erft . 3! S» is« rr ,
iHaftcfexs '.r. 73 . 3H47 -'I.4
fin K»sl K--HS
zu verkaufen . B44666 .2 .1
Daxlan ?» »» . Tnubenstr . 9.

iß« {i*n»e

4
Die Fliegerbraut ,
Liebe und Tränen ,
Der Graf v . Monte Christo,
Die Millionenbraut /
billig zu verlaufen . S ««»

Marie,IK - . 7N. 4 . M . Iis .
2 Oclgsinatde , Astert .,

1 Lederjacke m. Pelz gef ..
1 Feldstecher , 8 fach, ist
prcisw . ab.'.ltg. V44222

Eeorgfrikdrichstr. 18,
Hths . 1 . Stock.

iMauraüt
in autsr Lage., ebne Bier -
zwanti . mit grof?. Mein-
verbrauch, ist umstände-
halber zu verkaufen.
Angebote u . Nr . B44171

an die Geschäftsstelle d̂e :
■Bad. Presse" erberen.

Wirtschaft,
tn nächster 5labe . von
Karilsaube. an Verkehrs -
reicher Straf ?-:. m>it ne-
' enübei-liegendem Garten .
Schöne unid Stalluna ,
sofort zu verkaufen. Hu
erfr . Durlach. Aiualien-
straße 15. I - B44506

Landhaus
nenerbaut . sofort zu ver -
kaufen mit groh . Garten
und Autohaus f . 2 Wagen
mit Diener -Wohnung in
Waldhöben-Kurort , ?üdl .,
bad . Schwarzwald 900 m
hoch . 45 Min. , von Höllen-
talbahn -Haltestelle geleg .
I- Stockgr. Halle in . Treppe,3 Limmer , Küche ( Herd in .
Warmwasserbereitg . ,̂ An -
richte , Speisekammer und
Klosett. Dachgeschoß, drei

imm . , Bad . Klosett mit
Torraum . Große Keller-

räume . Näh. burdj Arc- itslct
E . Brfltsc:) , Freiburg t . B .,
ReichSnrafenstr. 9. 5636a
In der ?iöbe Karlsruhe

ist ein mit. Anweleu. be-
siebend Wobnh-AuS. groß,
.ftorrette , Scheune mit
Garten fufatl zu verkauf.
Angebote u. Nr - B44601

an die „Bad . Pvesse " erb.

Zn Durlach .
Kleineres WchnAlZZ
mit. arvker . heller Werk '
stätie im Hofe ist unter
fruit . Beding, auf 1 . Apr.
*n verkaufen. Hu erfr .
unt . ZL44124 in Bad . Pr .

Schreibpult
für Schüler (in ) bill.
zu verkaufen . Wum
Kaiser Allee 1li>. I .

2
Doppelst. Ea >. 16 , abzugeb
B44L25 A. Hüttclir -r ,

Ad lerI»ra ft « 40 .
Zeis -Fernalas

6 + '8fach , zu verk . B44791
Nndolfitr . I . IV . r .

Guterhalte » er schwarzer

für mittlere Figur preis ,
wert abzugeben. Leopvlds-
platz 7 a , Part . Anzusehen
von 12—S Uhr. « 44787

Sin kleiner Posten
IL Tßltsüeiisslle

ist preiswert abzugeben.
Angebote unt . Nr . B447SL

Hu verkaufen :
Mold . H- rrenuhr . versch

Bilder . Oeldr . . Stahlst . ,
auch in Goldrahmen , eich .
Salonstafielei , Kohlen-
säure »Apparat .gr .Gummi -
unterläge , Johns Dampf -
Waschmaschine in. OesÄen,
Wriuc>maschrne,Porzellan,
Steppdecken , Trevvenlüuf .,
Lackltiefel Nr . 42 , Herren -
Hemden . Kragenar .45 , Her-
ren -Fahrpelz mit Biber -
kragen u . Mütze , einige
neue Anzüge » . weniggetr .
Ueberziê er, blaue u . feld -
graue Offiz.-Nniformsach.,
Salonteppich 2X3 Mir ., gr .
Andre«? Hcrndatlaö, Fern -
alaS , aold. Klemmer . Pho-
togr . Appar . Nur anIrivat .
Zu erfr . unt . Nr . B44S55
in der „Bad . Presse"

8344428
frr . K4, IV. lkS .

HU TKti<?r , g?ohe'r
Gchlieszkori

ist bill . ?,n verk . B44754
Rh ?wstr . 25IV , Ein -

aana STuit^ trcäi !.gasUnüle
voi

Fahrrad
mit Gummi preiswert zu
verkaufen. I -eTj ", Maek-
grafeukr . 22. B449Q5 .8 .3

Größe 38139 , neu . sowie
1 paar Serrenstiefel , Gr .
42143 , gut erhalten , zn
tittfauiev -r S54474Ö

*» - - ? t - IT«
mit Gttm'nw zu bexkutf.
044212 G« be!ftr . 10 . L

mit »rim« (Summt zu verk.
95" "" « ch« v? niür . .'»5,ll .

iderren - und Zdamen»
fahrrad . (beschlagnahme -
frei ) billig abzug. B4457S

HSbriu ^erttr . 4N, vart .

Lieyen u.
aar neue 6t .

Breimaftot ,
Sitzen 1 Paar neue or.
L>eri enhaUifchuve Gr . 40.,
ÄsilieVkorb u . 1 avoße
Zellul?!dvnyve B4479S

Sedavstrache 1-
m .<Mummi '
reif , wenigü J. 111• **rv »i »vi

sejKaucht, zu verkanten .
Mafienklr . KI , Part ., r

Ein kehr gut erhaltener
Kinderliea - n. Sitiwaaen

verkaufen. Müblbura .
öachtstr . 22. II . I .B445L8

jktasVWsrtWaaL « . der
neu , Ladenpreis 70 für

Aewftecher -? /,fach , neu.
zu ve ? K»u?en . Adr. zu
erfragen unter B44ZZ7 in
der GeschäftSft . der „Bad .
Zressx̂

M?g . M « m« i! g billig zu
verkf . : 2 schon -» auigericht .
Betten , 2 Bettstellen mit
Patentröst ., 1 Kommode m .
Vtussatz , l Küchenschran ?,
1 Schreib- , 1 Walch - , 1 kl .
Tisck , 1 Kkiderftänder u .
KMenstühle . ©4BB6C .S .3
Werkst . Marienftr . 76. H . I.
Kinderbettstel l e

elf ., weiß?, mit SKfttmfee,
ju verkaufen. Welt?ien-

19, III — T. B44011

großes >W >»
zu verkaufen . Händler
durchaus verbeten. B44684

K «üfeH>s:. SS , 4 . « t .

Selgemälde « sS »!
Landschaft darstelle preis¬
wert abzugeben. B44M1
Levv . ^ ?« rkirafenstr . 22.

S « W Zixmlltt
Mi? garsn4iert reinem
Tabak, hat zu 140 Mark
das Taufend abzugeben.

Anfragen erbeten unter
Nr . B43409 an die Ge -
schäftsstelle der »BadifÄ.
Press»

'

1WS SMck

SSWMMAeW
zu verkaufe » . Stück 10 j, .
844714 Hardtftr . ««. pt.

Hehn Pakete zu ie 100
Grourm

T « bak ,
Gsldfhaa . Feinschnitt, zu
WeihnachtSaefch .' nk sehr
aeeianet . stn>d billig a'bOU-
!?eben - ÄnaA . u 3343411
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten.

10—12 schöne, große
Disken

zu verkaufen. B44635
R . Haber . Qatlfir . 75.

ReMier -Men
preiswert zu Verkäufer».

Angebote u . Nr . V443>3
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse"

. 2 .2

zu verk . ^ yftein PittSburg .
b . ?ie»Z, Rmeinftr. 1Ü .

öchuhmacher - Näbma-1 . .
schine, 1 Kinderklappstuhl,i Kinderliege - « . Klapp-
wagen, alle? gut erhalten ,
billig zu verkaufen.
« 44464 Gl « »», str . S«,
2 .2 S . Stock .

Siähmn ^ hiue ,
sowie Ächroibi« as<Ä >

'
»?e

bilig zu verkauf. B44678
Hiik' inneriitr . 4S , vart .

an die . Bad . Pr «s>e" erb. an die . Bad . Presse"

ÄiKÄsrschrnbvuitbilt !
zu verkaufen . B444Si^

Fischbek , « arlfir . S. III

lleüer Mi
"

bikliq zu verkaufe »»
1 £844686 Drat » 5»r . 9. lV.

Bn « rhaiftR :
Große Rks-ale , ein Faß -
lager , einige Hoiz^öfte , 2
Obstweinfässcr <100 und
300 Ltr .> und verschiedene
Flaschen: einige Servier -
breiter , 2 große Bratpfan -
nen . Anzusehen rof . von
9—1 Mr u . 2- 7 Itfir .

Neserve -Lazarett III
Neu -e Ätsiverbeschi' ie

Adlerkr ^^e. 1S536

Gut erbalteneT blauer
Kindcrw!t « en m . Gummi
räi»!r, schaues großes
Bild. K « uf! a^en u . aroß«
Pupventiicke zu veMnrf.

Kr - eqstr . 14» . I .

DlwäSsl
sehr schöne , neu sFrie-
denSware) ->u ver ?a» ken .
Polsterci Köhler , Schiit-
zenstraße 25. B4363z

En'er. wß . Kinderbett,
Herrenfalirrkd m. Hslz-
berei' un .i . Ve -rvleumznn-
lnmve u . versch. Damen -
regenfckirwe find billig
- u Verlausen. B44734
SLerderst r . S" . I IT . rechts .

SskreMr ,
Schnellkopierniasch . Ssla
Mequlateur u . verscni^ .
billig m verkaufen. Fri -
benl'crg. St ?>i.nstr . 31 . v .

Äederbetten . sowie ge-
polsterte Bank m . Lehne
billig zu verkaufen . B«?«
ZSbrIni,erk«r . 50,s,Kin >»->:si-.

Zu verkaufen :
eine Deeqrasmatraye .ein
älterer Himmer -TeÄvich.

Hu ertragen (B44700
aldftr . «O, Seitenbau .

<5}rss « . VaSherd ,
f . HerrschaftSĥ Peistonen ,
Hotel» zc . . öDvvpclsparbr .,
2 Brat - und 2 Backöfen ,
Frieden »ware , billig ab-
NXfict>m . 044657
föiMer, Karl -1? . 2flo , III .

; ksrkd " och wie
neu , tB

Schöner
guter . .

abzugeben jjchüfettistr.5511 .

Pia ; w
billi« zu verkauf .
Xun?mmüi , An - u . Berkauf,
Hiii «-in -»erstrahe -i7 , I .

O

größerer , sehr puterhalt .
zu verkaufeii bei 15408

Ludwig DchweiS i«t,
Nrbprinzenftr . 4.

selten schön «? Instrument ,wird billig abgeAeben .
M« ier . wilt ' elmstr. 32 .

m,t Futteral .A-ZMszze >/,Neige mit
Kasten u . Bogen, Regu»
lateur , Svis «el , einige
gute Taschenuhren u . noch
verssti . dillig zu verkaufen.
044697 Steivsir . 31 , pt .

Hu ver ? -?,! en : 1 Hirsch-
aeweid mit Kopf , 1 drei-
stammiger Bügel-GaSherd
5 Mk . , eine Petroleum -
lanive 3 Mk . B <46»5

« a '-icvk. r . e . 2 . St . lks."
Usö

'
korrad

« . n . v.
tu verkaufen I ^ vy ,

kar ?qryf i!« kr . A ?. 8 U.,„
mit Äummi
guterh . , bill .

zu verkaufen. B44S <.ch
Philip » str . 1», part .

Iü urrkastrx

1 Mädcheugarnitur Stola
u . Muf^ , 1 Baar elegante
Herreniüerel , neu , Knopf,
(« röße 43144, 1 P . braune
Daiiienhalbschuhe. fast neu
ausgeschnitten . Große 41 ,
einige Mille Hi «arren
Prei « 55— CO Pf « . Nur
tn Private abzugeben.
vEsftenftrafie üär. H>w
2 . Stock . .

_ . . Jorliärrae, Erst
ngZhemdchen. kl . u . .. . ..

Sil « . Damenuhr m . Kette
gr ..

Korallenkette, Ohrringe ,
kl . u. »roß «, einst. Gas »
herdchen , Hither -Slduin ,
iBalkvIieder). alter Ofen -
schirm zu verss. B4480?

Kail « t . « L»e SS. 4 . St .
Sebr große ReiseseSe .

KeMchanki-lpferd . groß,
B ^de»rt«pv ;ch, U e d e r -
ziehe « NS - 14 Jabxe ».
zn verkaufen B44L41

SchüHcnstr . 10, II.
SM

1 Poitr aut erhalt ., mit
Stöcken u . bereits neuem
norwea. ®fiaiu »tn vrmsw-
ah .vuttc &eu. H« erfraaen
unter Nr . 3J444S6 an die
G eickst . btt Vrcn " .

«schSue Ä>amen ! <vi »tt«
scliuhe zu verkaufen. .Hu
erfragen unt . Rr . B44188
in der Geschäftsstelle der
.Bsdiscben Pre ^ie "

Duukl . Herren - Urtier »
Sicher , scbr gut erhalte? ,
preisw . abzugcben. B^ '^

Mükier . » nrlf r . 29i-. lll .
Billi« zn verkaufcri: 1

neuer ZNädchi-nm^ ivtel *.
14—16 Jahren , ianrie t
gebrauchter

K^ abenulltcr
für ?WÄ -e . B447 <1
Niivpurrcrftr ^ 24. 3.Gt -.^»

gut « Äalten. für 5—T
r^afee vassertd. ist m »er*
kanrfen. B446/2

Nelkenstraiie 19 . II . r .

1 schönen arün - Samtbut
' o!o>ie 1 Kindermantel
^2—4 rtefirc) ist ot-iuunch.
Hu ertrciifer, iwut . D44674
in der Geschäftsstelle der

Bofcifchen Preise "

WWW
1- Titzer , 2- Sitzer 3-Siber
5« verkaufen . 15531 .3 .2
lj Kanit is. Sotrn ,V «v»h^ rH»«r »the 14»

2 Dame « jacken .
schwarz , mittl . Figur , zn
» erkaufen. B4470Z
Gerwigstr . 25 , ZZ. St r.

Sporwnzua
wie neu , zu verkf . B44710
Nssenw «̂ « ^r . >i>, 4. St . l ,

M
' MerMn

'"
--

"

- erkaufen . Hu erfragen
Markgrafenktr . Zl . ll . Bw «

moderner ,dunkler,
zu verkaufen . 048696

Biir ^erkir . ? 1 . Port .
SkuisikvStola .

wie neu , prima Qualität .
auS 6 Fellen gearbeitet ,
wegen Todesfall zu ver-
kauten . « 44455
LckMidt . Kaiser- Allee 68,

L . Stock . Karlsruh « .

PeizgarKiwr
schwarz Tibet , fast neu,
preiswert abzuaeb.

E^ tlin -»erstr . 1, ITT.
billig zu

. verkaufen.
EisenlohrstraKe lv . 4. S t.

Gut erhaltenes 2.1

Pelzcape,
Hermeliu ' Jmiwtion ,

preiswert zu verkaufen.
Lessingstr. äfii 2. Stock ,
von 11— 5 Mir . B4476«

5 Weiche ^ üte
darunter 2 Knaben-Hüte ,
1 Knabenpaletot , 1 Aiizug ,
1 Manchester-Hose mittl .
Figur zu verkauf. Anzui.
bis 2 Uhr bei Theod . Z>eck,
Marienstr . 2 . IV . B44727
Großer schw«r.?er Samt -

bot mit Neider, grüner
Filzhut mit Heller Gar -
ni>ur . svw . blcrue? Samt -
dut f. $—10t . Mädchen
biklia zu verkaufen.
(»Zeom-Friedrichstra^e l «,
4. St . . rech» . B44763

Neue ? Samthut
zu verkaufen . An «« f«hen
Kck »^ nktr . kN . L>b . I.

V. ut zu v» rtanfe « .
E»n Herrenhut , sidwarz,

wie neu , Größe 53 , da zu
groß , billig zu verkaufen.

Rorholzütr. 52,1 , r .
Zu rerlaufrn : 1 neuer

Dmnen -Bklour.but . 1 clek-
trisch? Schreibtischlnmve.
1 Akku -mulator . 4 Volt.
1 elektr- Kochtopf . Vi Ltr ..
1 Priz -Garnit . für Mäd-
ch^>, von ll '— 14 Jahren .

RowackSanlage 1 . fünf -
V . Stock . B447S1

Eleg. Lackstiefel
38 , «eflei* ettsflS , « lS Weih-
nachkSgeschevkpassend , ab-
zugeb . Ang. u. Nr . B44740
an "die „ Bad . Presse" erb

3h verkaxten :
Ii

?
1 paar Rohrftiefel , ein

aar Herrenkchnürstiefel,
paar Damenschuhe. 1 p .

Mädchen inovkstiefel Nr .33.
B44564 75 . H . IV.

Gin P . neue M ^» cken -
halbsckube ( Stoff ) Gr . 35
zu verk. 8 « erfr . B44817
jffflafaHÜ *. Hfi . 4 . St . r .

Zu verkAusstt
Em Porzell . - Tafelserviee
mit Dekor, für 18 Per -
sonen , tadellos ^ 2 Paar
gefüttert « Wollvorl̂ äng«
mit Kelimmuster ; 2 Paar
dicke , « efütt . . «ileiche Por -
tieren , 1 guterhalt . , langer .
2reih »ger Herrenmantel .

Au besichtigen « oylzien-
stra !ic *0, 2 . Stock , von
>/,10 bis 12 Uhr « . *1,3 bi»
5 llbr . B44881

10
Paar
su » erkfi » erks. vre «« ftr, » e 17.

« l . 88i3 . „ Grünc Rabler ."

p , u
An erfragen Rote Rr.iüer.

15573 ^ e?renst»aße 22.

H schön « Reste für
Blusen , zu 8 Mi . Meter
abzugeben ; daselbst auch
für gan -.eZ Kleid.
^ n ^ wig Wilkelmstr . ZI .
3 . 1 8 . St « ck 044610

S,sde !
2 schön? Reite für Blusen
iFriodenSwcrrel bill?« cck-
z >K»ek>cn . B44772
Waldstr . 62 . Stb .. II .

Sofafeiffen
für Verlobte od . j . Ehepaar
paffend , elegant , groß
pestickt , zu verkauf. 0 ««»
gatenSUr . 29 . vart . links .

Aoutttilkereien . a .Stvf
aestickt . zu verkcnif . Eben-
onselM ein Herrenb »!
(Zhiinder ). B446.?'>

Drn !« »r . 1 . Port , r .
Neue , gewirkte , rein

wollene Bchol , 34VX165
türkische ? Muster , mit
Kränzen , sehr schön . Stück,
zu verkaufen. Angebote
unter Nr . B44548 an die
Geschäfts!!« tte der . Bad
Pres se " erbeten .

3u «erlauf . : Tiilldecke
LÄr 2 Betten . Kinder -
mantel , 3—i % , Kinde?
tisch « . StShle . B44707

Hirschstr . 2?., 2. St .
HMÄRFast

n e u « r
Größe 2X3 Mtr . zn ver¬
kaufen. Näh. Hörsten ,
« • HfEftr. 50 , n . 044755~mz

•» ftet
fast neu , biZig zu verkauf,
flu erfrag , u. Nr . B44654
in der '. Bad . Breste

Z » veriiSiiseii
dunkelblaue» Tvchk» -'-Sm
( Dchneiderarbe«t ). 15559

« -aldstr . 37 . ll .

Gut erhvl>t- dirnkelA .
Ueberzieher für kl . mittl .
Ficmr Voss. , u . 1 Puvvei»?
bkttstelle find billia zu
verk ?. Erfr . ZSHrWger -
straf?« 70. l . St . 04474?

Ulster , neu <braun ),
wchzeits -Anzug. neu . ein
iylinderhut , 1 getragener

Unzng <Figur 44—46) hat
Krieg?witwe abzugeben.
Daselbst 6 rn feinste Lei¬
nen , 6 m Damast . 2 rote
Bettbezüge . Laiserstr . 233 ,' Treppe linlS . ©44800

2 FM-AiIM
auf Seide , Kinderspiel«
zeug . Herrenanzüge , Sias -
feiet, wandkosfer HauSge-
rät oller Art . zu verkaf.

BWerderplav 42 . III.
I Gehrock- Anzng, guterh,
Ueberzi«her. 1 Knaben»

anzug f . 7—9 jähr ., 1 fast
neue fchw . Bluse , Gr . 42,
einige säst neue Leintücher
u. Herren - Hemden z . Verl.

A ?i,d «mie ' ' '' . 30 . !Il . k!«ivh.

. . Jt» . .
SÄone neue , blauseid .
?̂ ? v !bl«se Gr . 44 , getr .

. . «ntel jFri . denSW.) Gr .
46. sehr schöne 04 725

Schreiblisch -

G ^ rniwr
hest. au» 6 T « il. wie neu,
billig zu verkaufen .
Sl ^ aliensir . »i? , 4 . Stack,

gut erhalt ., bill. xu verkauf.
B" " " Werde ftr . IM . III .. ! .

«keliichankeiPserd
verkaufen bei V44 .

Raver Rudlosf .
Vlumsnstraße Nr 15.

GuterhalteneS
Fell - Schaukelpferds

zu verkaufen . B44L27
Lessinastrahe » . 4. St .
Zu verkauf . : 1 Eisend

bahn . Puppenzimmer 10^ .
Kaufladen 10 > , Puppen «
küche 10 J , Kindersckaukel»
Leiteriväaelchen. 044737

Berkausstelle Müller .
E ^zeffelstrane <-4.

Zu verkauf , ein neuer
sruS -A«^ ng für schlanke

» 44719 SessingKr . 0IV .
Damen -Tachmantel neu

unö 1 Dovvel -Flintk ru
tcrkcJirfr.n. B44813
Gi' etbeiir. 84. 2 . St . . l.

Zwei
KoiEm - Kleider

I ?la ^ke sind zu verkanf .
Nlnn -enstr - fte 19 . II.

ftldgr . Mantel
1 .10 m lang , ist zu ver
kaufen. Angebote unter
044fyrs an die Bad , presse.

Ueborzieher ,
nur einigemal getragen ,
im Auftrag »« verkatifen.
B44651 Krieastr . i>« . V.

Mädchen - Kleid
f. 10—18 Zahr« stabak-
l>r»iin) 30 sn verkauf.
An^ eh . Semwteu mhm .

Saphienfir . 54, 5 . St .

deutscher

llstchliB8
der 4 3«6m af» Wa-H- u.
Svürhund in ein . Kriegs-
gefangenenlager verwcnd.
war , zu verksuf ^ ».

Axgebaie an 8015 »
Ott » Eberba «
i . ^ nsenkra ^«„ lsenkraße Z.
Mne « ettze Ziege
ist für 100 Mk . »« » « üf .
B44889 De «« « seidstr . 5. 1.

mit od.
ahne

Su « »« »erkauf. 944807
Ä»m» ?frr . 37, 2. « t. r.

billig m verkauf. B4432̂
Ettliugerstr . 49 . 4. St .

Yferösstall
mit Pferdcheu. f«l»c a^
erb .. 1 Strahrnbahnwaa .
au-z Holz »erner 1 Hol»
tänder sowie ein mxteS

prsiSW . zu verkf ©44S03
Kriegs tr . 141a . II . recht?.

Ein gut erhalt . Bup «
pensportwa ^ zti verkauj.

Ker« i<iZt ?. 6. part .
Zfti^ rsr . iedoch feh«

aroß . Pr -ppenwag f . 15 Ji
ccrföttflich. 254 4 tOl

G ?r»nlenstr . 2IV , I .
Nii »der*V»s!ivaK ., arost,

<yit sowie Vferd
Mi ' Jxrf . «v . fpcc . Eisen¬
bahn zn »crf«iifchm .
Mtihltur ^ RHeinstr.- lOlL
3 . St « f/ » 44699

WklftejOMhckM .
(Ner»deb « lt«r<Alterl0biS
14 ;Xt bill . z verk . $>unM

40 . ll . r «» tS ,~
& (n guter,grö ?!. Pnpven «

sv« r<wagen zu verk .
Weckens »». 9 . 3 . (5t . US.

Schön« ßrofe Klieve»
p«ppe, a-niqaz . . weihe«
Kindei '.nantel für 3 bis
4 Jahre tl . «in mM.
Kmder »A «y- und
« a«. bikl . i ver?. B44756

MerÄersil-. 73 II . r . ^
QiröJTWeST* ««?« IS>fet »' e«

;ö8
©roR . fttHTrfiittff I»' «

und Vupv, «sP»rtwap
zu verrsu ^in . B44v

4 . St .& rtni <ir , 10
Schöiier Holtw «s « n «.

Nindertischchen zu verk.
Wo sagt die GeschSft -.

stelle der . Bad . Press«
unter 044700
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Verspätet .
Am l . November starben in hei-

tigem Kampfe gegen amerikanische
Uebermacht auf Frankreichs Erde
den Heldentod der

Leutnant der Reserve

Karl Wald
Führer einer Maschlnengew .-Kotnp.

Leutnant der Reserve

AdalbertKetterer
Adjutant des I. Bataillons.

Erst kurze Zelt dem Regiment an¬
gehörend, hatten diese vortrefflichen
Offiziere es verstanden , sich die Liebe
und Achtung der Untergebenen , Kame¬
raden und Vorgesetzten in hohem
Maße zu gewinnen . Durch ihr Hin¬
scheiden ist dem Regiment ein her -

■ber Verlust entstanden . Ehre dem
Andenken dieser Braven ! 6134a

von Ihlenfeld
Oberstleutnant und Kommandeur des

9. bad . Infanterie-Regts . 170.

Tod es -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traarige

Mitteilung, daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unsern lieben , unvergeßlichen
Sohn , Bruder , Onkel und Schwager

Willy Ehmann
Musketier, Regt . Nr. III, .Rastatt

nach langem , schweren , geduldig ertragenem
Leiden gestorben ist B44812
Im Namen der tieftrauernd . Hinterbliebenen :

Familie Jakob Ehmann .
Karlsruhe , den 20. Dezember 1918 .
Schwanenstr . 13.
Die Beerdigung findet heute Freitag

um ' It4 Uhr in Baden -Baden statt .

Am Donnerstag , den 19. ds. Mts>
verschied nach schwerem Leiden
mein lieber Qatte, unser guter Vater,
Sohn, Bruder, Onkel und Schwager

Barr RiM GlaSSfeifeF
Kaufmann

in Ettlingen (Holzhof)

versehen mit den heiligen Sterb¬
sakramenten.

Um stille Teilnahme bitten :
Ella Glasstetter , geb. Becker u -Kinder.
Familie Karl Glasstetter .

Schlossermeister .
Familie Rudolf Glasstetter ,

Schlossermeister .
Familie Hugo Glasstetter ,

Oasmeistor , Pforzheim .
Familie Rarl Glasstetter , Architekt
Hermann Glasstetter , Kaufmann in

Müllheim.
Familie Franz Kulimann ,

Hauptlehrer ;n Hottingen-
Von Beileidsbesuchen wolle man

absehen- 6135a
Die Beerdigung findet Samstag

mittag 4 Uhr in Ettlingen statt.

Trauer -Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig . 43 I

Geschw . entmann, «"SMf " !

Trauerbriefe und
Danksagungskarten

Verden rasch und sauber angefertigt in der
_ Druckerei der „ Radischen Presse ".

Bekanntmachung !
Alle Hausfrauen, die darauf bedscfi *
sind, stets eine blendend weiße Wasche

su erhalten , verwenden nur noch
v Schmitz -Bonn '«

Wasch- u. Bleichhülfe
Garantiert unschädlich .

Endgültig genehmigt vom Krlegsaus-
scbuss unter Nr. 2503.

in Paketen zu 30 PJg . überall erbilthcb .

Alleinige Hersteller :
Schmitz - Bonn SChna
Fabrik f>:isse2dorf - Rel *lM>i*.

i W , iCahsi , flu. S » 1" ' " ——
jra

liefert in reicher Auswahl
und geschmackvollster Aus »
führung die
Druckerei der „Bad. Presse"

Oekonomie-
Praktikant,

auch Anfänger , nicht unter
17 Jabre » , gegen gute
freie Station , bei Brauch ,
barkeit auch Taschengeld .
Offerten mit Lebenslauf
sofort an 6120«

Hofgut Schweinberg
bei Hardheim ,

Amt Buchen , Baden .
Zum Verkauf v. Werk -

siattsmateriali »» für den
Maschinenbau . Elektro »
technik usw . such« ich 4l0»a

tiicht. Stai !tmjlel5r
zunächst gegen Provision
u . Spesenzuschub - Später
feste Anstellung soll nicht
ausgeschlossen sein . Muster
sind nicht mitzuführen . Ge »
eignete Bewerber , Kauf »
leute aus d. Eisenbranche ,
Techniker , auch Krieasbe -
schädigte , werden ersucht .
ihrAngebot unt . F. N . H . 234
an Rudolf Wosse, Frank¬
furt a . M. senden zu wollen .

Slcifcnöcr öD . Dame
für Vergrönerungen nach
Photographie sof . gesucht .
Angebote unter B44741 an
die . Bad . Presse .

"

„ HakEeba "

VregsrmMer
gejuchl

für Wiedereinrichtuna un -
ierer Messing - Dreherei
für sanitär « Armaturen
eigener Modelle .

Bewerber müssen gute
Kenntnisse der rationellen
Fabrikation haben , und
ivähigleit besitzen, die Ar -
beitSlräfte eutiprechend zu
unterweisen .

Bei guten Leistungen
dauernder Posten .

Angebote mitZeugnissen
zu richten an 6080a .Z.Z

h . Ulehe «t 5öhne
Baden -Baden .

Gesucht
auf sofort nachweisbar
tüchtiger

Möbelpacker .
Angobote. umt Nr . Silk ) a

an die Geschäftsstelle der
..B<Ä>. Presse ' erbeten .

Zum Eintritt 1. 1. 19
sucht Gut in Nähe Arke¬
burgs i . B . tüchtigen ,
selbständigen

Gärtner ,
der in Obst - « . Gemüse -
bau sFrühtreiberei !) er -
fahren ist u . sich auf Neu -
anlagen versteht .
Angeb . unter Nr . 6096a

an die „Bad . Pr .
" erb .

Knecht
kräftig , ehrlich , selbständig ,
guter Pferdevfleger Be -
dingung , zum sof. Eintritt
gesucht nach Durlach .

Offerten unt . Nr . 6l2Sa
an die Expedition der
„Bad . Presse '' 2.1

Lehrling - Geich
Wir suchen zum so-

sortigen Eintritt Lehr -
ling mit guter Schul -
vildung geg . sofortige
Ver .' ütg . 3344581 .2.1
le .uurmann & Co .,

jtarlSrnhe i . B . .
166 Kaiserstrabe 166.
Därme - u Gewürze »

Import ,
Metzgerei - Bedarf »«

Artikel .

Aktmodell
tveiR , sof. von Kunstmaler
ges . Angeb . u . Nr . B44435
an die . « ad . Presse " erb .

Bekannte

Bremer Firma m
Vertretung

Glv ^ Äbkehmer u . tetl
Offerten unter A . 43

& Vogler . Bremen .
an Haasenstein

8071 « .3.2

Langjährige Ausseherin
staatlicher u . privater San «ltngSl »eime .<? rziehnngS -
auffalten , perfekt in allen Zweigen eine ? grossen
Haushalte », sowie Nähen . Verwaltung deS Weih -
zeuge », Beauslichtigung gröberen Personal ».

sucht dauernde Stellung
per IS . Januar . Prima Referenzen stehen zu Diensien .

Angebote unter Angabe der näheren Verhältnisse
erbeten unter Z . 39O0 an die Uaasenstnin &
Vogler A .- G . , Stuttgart . 6108a

zuverlässiges , ebrlicheS .
mit guten Zeugnissen , auf
15. Januar gesucht.

Offert , unt . Nr . 3344393
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse .

ffltei&iflies pünktliches
Mädchen »

in allen Hausarbeiten ,
sowie im Kochen b : wan »
dert . mit AUten Z ^ugn ..
auf sofort od. 1. Januar
Aesncht. 15436

Schuhhaus Stern .
Karl - !??ievrichstrake 22.

Wir suchen per bald
oder später für Fabrik -
Kantinenbetrieb durchaus
ehrliche und tüchtige

Äsehitt
mit Hilfe . Zu beköstigen
sind ca . 30 — 40 Arbeiter
und 10 Beamte . Material
vorhanden . Eignet sich für
Mutter und Tochter .

Ansprüche bei freier Be -
köstiguna unter Nr . 60ü>8a
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Mädchen ,
üuverlässi « . reinlich , in
klein. .e^ruSb-rit oriumt .
selbitänidigeS Arbeiten er -
wünscht . Eintritt , zu ic -
der Zeit . Hilfe ist vc»>
banden . . . . . .

Angebote :mi . SJr. 154o6
an die Geschäftsstelle der

Vreffe " ?Äetj '
.n ^

Sesncht auf 1. Januar
jüngeres , sauberes

Mädchen
f. kl. Haushalt , das zu
Hause schlaf, kann . 2344374

Uhlandstr . 35. 2. St . r .

Zu jungem Ehepaar
in HerrsckaftshauS nach
Frankfurt» fo u. besseres

NMemMen
gesucht durch Frau Urban
schmittWitwe u .Gretcken
Schmitt . Erbprinzeustr .
Nr . Ü7 . Eing . Bürgerstr .
Gegründet 18IQ. » 44736

Mädchen .
fleißig und ehrlich , sofort
oder 1 . Jan . gewebt .
B . - -.» 5tür <ie »' f<r . 22 , lt .

Einlaches , f !einiges
Mädchen

saubere und unabh .
Person , nicht "unter
30 I . alt , findet in
kleinem Haushalt
angenehme Stelle .

AuSführl . Angeb .
unter B44789 an die
. Badische Presse " .

MMen - SeM
skleikmeS . ebrl . MA >-

dien . welche» bürgerlich
kochen kann u . etw . L>auS -
arbeit übernimmt , wird
wesen Verüeiraiwna mif '
I . Jiitmwt aeiucht . 15428

Bäckerei Seeaer .
Nortkiraöe IS .

auf 1 - Jan . bei mitet Be-
za.hluna gesucht . Werder -
„Uift 41 . ©41250

3b . Mädchen sofort f.
gan ^e> oder halbe Taqe
Msucht .

Relkenttr . 17 II .
Mädchen , b . mrt . Laim

stfrort aeiurfit . KaiseraNee
9r Tl . TT. B44534
"

Tfrau ofce « .Äiidchei »
für SauShalt lesiickt , zu
kränklicher Frau mitKind ,
bei guter Bezahlung .

ksrau Metzger .
B4448S Boeckhstrafte 44 .

Kaufmann ,
4 Aabve Jnb . eine » eiz .
Gesch. . 36 I . . Verb. , sucht
Stellunn al »

Filialleiter
ät w . ©rarrfw . Kaution
tarnt wff . werd . ?ln« b.
unch . B44701 a. Bold . Pr .

All jiiiiß. Mit
der die Berechtigung zum
Elnjiidri « «» besitzt, sncht
Lehrstelle im Bankfach .

Frdl . Angebote unter
Nr . 3342800 an die Ge¬
schäftsstelle d. Bad . Presse .

? Sitwe in allen Sand -
und Hausarbeiten erfahr ,
sncht Stellung als

Filiallsikerin
od. als Stütze in ein Ge -
schäft. Kaution kann gest.
werden . Angebote unter
Nr . 8344761 an die Gesch.
der „ Bad . Presse "

. 3^

Kontoristin ,
bewandert in Sf -cnocrr . u .
Iiftüfcfrin « rrffOrei &er und
sonstigen Böre -Arfetfen
öestrmi 't. wünscht sich bis
zum 1 ^ an . od. später
zu verändern .

Angebote unter . B44973
an die Geschäftsstelle der
„ Basischen Presse " er -
lvten .

Präuleln
sucht Anfang? stelle aus
1. Januar auf Anwalt »-
oder sonst . Büro . Kennt -
nisie in Stenographie ,
Babelsberger . Angebote
unt . Nr . B447N an die
. Bad . Presse " erdeten .

TüchiiaeS . fleis'.iae »
IHiidchcn

jür Küche und LxruSbalÄ
zu kleiner Faniilie sofort
« sucht . <344609

Wä-hcref Hirschstr. 27 1.

Ordeutl .
ehrliche

per sofort aefinfet . B«« «
ffrati Rnnis .

Marienftr « fte 60 . TT.
vfür 2—3 Stunden tagt .

cisegtöii sö- MSSib.
««sucht . 9B44G612.1
Geh Hosrat Dr . » oll ,

Milses
welche» selbständig kochen
kann , u . sämtl . Hausarbeit
versieht , wird für eine
Meyqerei per sofort oder
1 . Jan . gesucht . B44S70

Nähere » zu erfragen
Dnrlach . K «lterstr . 10 .

Wir suche » für
fahrenen tatkräftigen

Mlttcl, >Iladen er -

•m Bezirksbeamten
der über gute Beziehungen verfugen sollte .
Anerbietungen m . Lichtbild , Gebaltsansprüchen
und Angaben Über die seitherige Tätigkeit an
unS direkt .

SlHllaurltt LtdtnßvtrMrullBllnk A K .
( Alte Stuttgarter ).

Größte europäislbeLebenSvers .- Ges . aufGegens .
Bankfonds über ' /» Milliarde Mark .

UeberschuK der KriegSjahre 1914—17 :
70.» Millionen Mark . K038a.2^2

PiinKtl . Pktzfran
bei guter Bezahlung 2mal
in der Woche gesucht . An -
geböte unt . Nr . B44S529 an
die . Badilche Presse " .

Putzfrau
für jeden S -rmSt -« . !» n
«amen Tao <Kf . B44757

Westendstraste 65,

SehrnißDd)cn
sofort gesucht. 14367

Elise Slöhrinttcr ,
Kaiserstr . 112.

U
üertretung

ffl,r <mo &opt Artikel as -
futfW. Auaeboie unt . Nr .
B4468S an d . Keick̂ ftSst .
>er P rcsse" erb .

Wir suche « zum sofortigen Eintritt

versierten Herrn »ls PKhivsl>e!ilor
für KarlSrude und Vororte , gegen feste» Gebalt .
Platzspesen und hohe Prod » ,onen . Herren , denen
an einer entwicklungsreichen Stellung , die später bei

utem Erfolg pension »berechtigt sein wird , gelegen
ist . wollen sich unter Vorlage von Zeugnissen und
ihre » LebenSlauteS an unsere General « « eutur
« arlsruhe . zu Händen deZ Herrn Generalagenten
Ii . CbrUManten , Helmhslsstrafte 2 . wenden .

Pmgiiche Naiisssl - LerMewllgz - StselisAtt
in Stettin . Ibb04 .2.2

Vertreter
- •nfJ
Sit eifolfl tä ' ia wa

^
wolle sL

^ Ugkjtijix ; V ***

Kaufmann ,
96 JnT)« alt . oelcrntcr
Teckzjllist der 2sdenSm .iti-
tellwanch« . sucht auf ief .
c: er rtirmwt oeciancien .
Äertra » en?v»sten . ftju »
iion Imrn ««stellt Worden.

u . Site. 9M4550
an die ..Bad . Preis ? " erb.

su » t Beschäftigung bei
ietch . Ansprüchen . Angeb .
unter B44175 an die Ge -
schäftSst. d . ..Nad . Preise " .
Annaer Mann . Kri «»er .

sucht Steiluna m,f Düro
ed . foiMti » . Betrieb . Ber -
r&ae fifier prima Aeuau -

Gefl . Arxieb . u.. B-44715
w int ..Bad . Pr ? js« " erb.ß bewand . in

, sämtlichen
Büroarbeit . , sucht schrift -
lich « Veschiiktiaun « auf
Büro . A« gebote unt . Nr .
B44ö4g an die Geschäfts -
stelle der ^ Bad . Presse " erb .

Friseur « BePlfe
sucht Ttelluna ak

« tft solche»
G <-l -bäst zu ratet »«. Hu -
q»b . «ui « ®o »y Wartin , |
Sch »ttel » r . « « . t. SU «

Stellengesuch .
Ein ordentlich «? sfrcnl .

lein , welches perfekt ks.
clien kann u mit den an -
dern bäuslichen Arbeiten
aut vertraut , sucht Siel -
üirm auf 1 . Jan . Gute
.? c>«an :sse stehen suc Ver .
fümmla - Angebote unter
Nr . B44S69 an die Ge -.
fchaft&it . tvr Bad . Press ».

Fräul « »» (25 I .) wünscht
Stelle a !»

Empfangsdame
zu Ar,t . odr . sonst älmlich .

Angebote unter B43341
an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse ^

. 3.3

^ Gu t eingerichtet «

Maschinen-
Werkstätte

mitekektrischerKraft , Der -
laderamp « und vorbände -
nem Gleisanschluß in
Freibur « i . B . zu ver -
mieten . Die Vorhände -
nen Maschinen sind käuf »
lich zu übernehmen . An -
fragen unter Nr . 6032«
an die Geschäftsstelle der

Bad . Pre sse " erb . 8.3
Habe freundl .

7 Zimmerzvohitunq
mit Bad , Erker . Küchen -
balkon , Speisekammer , 2 ,
Mansarden und 2 Keller ;
in gut bürgerlichem Haus « ^
auf sofort oder später an '

ruhige ordnungsliebend «
Mieter abzug . B4Z814

Näh ^ Donglasstr .il , p .̂ l .

In vermieten
»«f 1- kkvril 191S Woil'.ila.
c>sn 5 Kimmern Bad .
Mädchenziurmer . Bttifcn ,
GlaS - Nsrnndr !. 2 ÄcÖeni .
GaS - u. eleklr . Licht . Te -
lenbon . Sttieinftr . 7. II .
Stock. Nähere » dni'elbft
täal ^ v . 11 vbr ab . 15ök !2

^ miniiHiffli' iiNiiiniiiMi'niiiiiuiHiuiHiinii'iiiniiiiimiiiiimmwiiiiHiinmtmiiiiiiiiiinHiiiti

weiß lackiert prima Ausführung
im 15540

Beteln EllCtl§3lll
KalserstraOe 164 .

Wen » Zimmer
Ndlerstr . 1 » . 1 Tr . l . B „ . „ÄiB !)l .3inintet
ZU vennielen .

^ » HsftrnR»
B4477S

15 . tu .
Ein Zimi .ier . gut möo-

lieoi '. mit Balken ist sof.
am termieten , Zugleich
noch ein leere » Aimmcr .

Zu erfragen unter Nr .
B44724 in der ^ ''ckästö-
stelle der „Bndisckcai
Presse ' .

Kreuzstr . 16 . 1 Treppe
Sech , erbftllcn 1 oder . 2
solide Arbeiter sogleich
fltifl nnh W» lmun « A«
uiäsiiaem Breis . Abon¬
nenten für den Mittiig -
und STbmtoUch werden
anaenrimmen . VP4:>-2S7

Touglasstr . S . 2 St . . lkZ .
ist mSl' lierte » Zimmer

1 . Januar Mi ver¬
mieten . B44716

TouglaSNr . 28. 1 Trrbse ,
ist gnt möbl . Z. m . Kl« .' .
tn foertn r - vm . 3M4774

HirschNr . Nr . 66 . 1 Stock,
ist ein «ut möbl > A » l>n
imd Schlafzimmer zu
vermieten . S341637

K «rlstr . 39 III ist schSn
»tibi . , 2 Wir . Zimmer
auf 1 . ? an . yx oetmtet .
M «ns « rden »imme » un -

mobl . sof. zn vermieten .
Zu erfragen

Herrenstr . Ili . Hl ., 10 bi»
5 Uhr . 14723

2 Ime ftmtitt
eine h -izbar , zu »eriniet .
B44404 « qjferfte . > 10 .

Grss ' eS unmöbl . Zim -
mer in der Wes'.sladi zu
rennieten . Angebot « un .

die
Pr >ter Nr B442M an

^ sch îiiSslell « d . Dod .

U?shnliiiis
mit Laben in KarlSrub «
oder Umge ->end tu tmih ' i

zu irt+cten atiikW .
Angebote unter ®44658
an die Geschäftsstelle bot
>.Busche ?'. Pi 'cile " fvb : t .
Euch « «ut 1 . Äbril 191*

einen schönen
Latze»

«uf der teaiserstr » k>e . An -
lebote unt . B«4S? l an die
»eschäffst . > . . Bad . Hit. ' .Laden

Metzgerladen bevorzugt )
, n der Süd - oder 2Sest>
statt per lofott tu mitten
Gesuch». Angebote unter
Nr . 1 &560 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

Laden
mit großen Lager -
räumen u . Keller , in
der Nähe d . Schlacht -
Hose? gesucht . 3 .1

Ang . u . Nr . « 44579
an die Geschäft » ,

'
»,

der «Bad . Presse " .

Eft Eil Mim »
Bad . « Iettr . Licht u . Tel .,
sind zu vermiete »,

fliuitliepftr . « I , 2 Tr
S44718 (Kaiserplatz ). 8.
1 1.Jv . . .Zu vermieten : Wobn -
und Schlafzimmer mit 2
Betten , mit möbl ., kann
auch einzeln abgegeben
weisen . B447M

Wubutfjroje R * . 1.
Üfi

-

u5
>mu

t' KVAim . «leite ,
mti

mit W « h >
n » ng zu mieten -gesucht
auf 1 . April . AiigcbolL
unter Nr . N448VV an die
Geschäftsstelle der Bad .
Presse .

Maler - Atelier
« « sucht , womöglich mit
Nebenraum . 3 .2

Anfleb . unt . Nr . B444I0
tm die ,.B «d . Presse ' .

Helle a« räumige Werk -
it«tt i . Zentrum od . West -
stadt M mieten Flucht .
a»ch U»b«rnahme einer
Cfeeiitmi hier od . aus
wäe »s . Qft . an d . Bad .
P « ffe « wt. % t . » 4« M .

Wräfcerc Wobnuna für
Srivaiprnfto » sofort od: r
svSter zu eisten cht .
Angebote um^ r . B44 ?Z.>
an die Geschäftsstelle der
..Bald. Br .' sse' erbet «,, .

Auf sofort oder späte «
schöne helle

MerK ° ! aiZ
mit aroger Toreinfabrt
u . ii - Z Zinimerwobittina
«esncht . Späterer Kauf
nicht ausgeschlossen . ?0n*
geböte unter Nr . « 44704
an die „Bad . Preise ".
3 - 4 3imm ? rrjofinang
ebeiÄ. kleines Hiinöchea
im Stadtteil Müblüsira
o>n ! kleiner Familie ldc«
erwachsene Personen ). t>et
1 . ApiU au miet - n as «
luckt . ' ©efi - Slrt(»tbf )fc «n
st -ndtstraf -e 26 . 2 . Stock.
link » . B1477 'j

Z- Dim -Wilj«.
v . pünktl . ? ! ieter (4 erd»,
Per «.) t — 3St . perl . MSr, !
od . Äpril . Wcststadt oder
Mühlbura zu mieten ge» !
sucht evtl . mit Magazin .
Anged . u . Vir . 014titS2 an
die »Bad . Presse ' erb .
3-4BimtMofiMfl
am IieWfen in de: Süd «
stadt . Ver 1 . April ISll » ^
r ?n ruftiaer Familie au, ,
mitte « gesucht- Anaeb »t«; >
unter Nr . . B44612 an die
' Bttdische Presse .

" erbat . >
^ unaeS fteffrws Ebev -

''
sucht auf sofort oder } . 1 .
*9 eine frenndl . möblierte

3 ZimmerMmW
ebfl . 1 oder 2 mobli -ate

ininer mit Kucbe. Gefl .
Angebote unter B44691
an die KeschäftSst^llc
der ..B .idischen Pvessc "

Beamter sucht auf 1.
Jon . schöne 3 Zimmer .
woHnnnq mit Zubchör .
SEeflft. bevorzugt . Ang .
unt . Nr . B44762 an die
Ba ^ . Presse erbeten .
GlliSn inöblierteS

Wohn- und
Schlafzimmer.
» omögl . mit Heizung und
« lektr . Licht , für 2 jkna «r «
Qirttnjftt 1 . Januar »«
» ut «* «« <w*ät .

Sn « b . uni . Nr . B44551
«n die . V«b . Presse .

I « . baitbn . von cu ^ ep.
liakb sucht v»räbe » kirr
die kseieriüme , Ie« . miM -

« . vchl «̂ zimm . m.
sep- ? iininna . invenievl .
An« . B44311 a n B« d . Pr .

Mob ! . Dimmre
u Schlaf » ?mmieri

et> (Wit6 ein aroh . Stmui .
ntit elektr . Snüt u . L>eizi -
aesuckt . WeiK ^ dt . An »'
aebate unter Nr . B447S4
an die ..Ba >d . Pvess«^ . '

Besserer Herr
gesetzten AlwrS . smSt für
imiae Tmrc in der Woche
größere ? , gut möblierte »

Zimmer
ievtl . Wsbn » u . Schlaf »
-rinnvers in schöner Lage .
Angebote mit nähere « >
Anriaben unter D 1,̂ 7^2 .
an die Geichäfttstelle de: -
..B arschen Presse " erH-t .

Arbeite * sucht einfach l
« übt . Zimmer Nilf>e
JKäWbut * . 2VJ473 »

Offerten an Kran » .
Tck « nw « lber , Kaiser
Allee 141. 5>!>hs .

Keßere » ffräulew sucht

Zimmer

m . uTir Mvntc ,
iimjT. CVHiqit . I
eitb ePütaeftN. '
i . » 44839 «r

1 . ®<nm« sucht ein leere »
Zimmer evtl . mit Küche
>nif lv . ?snn» or .
JSrmi . u .Seitb
Anneb . unt . I
die weichst, der « ad . Br

stür at &ilk . ftraü
einem Kind « wird füri
einige SöoAtn ruhiger
La»da«se»thalt

Rad
Mos*«. IteiMlMiin . 6121a

Helle geräumige
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JeiltMatiüNlt KsiksMcki AW . » Hack! iü « flbctt ).
Unser Vaterland blutet nach mehr als vierjährigem Krieg« aus schweren Wunden ; es steht vor

der Gefahr der AuflMng . An Stelle von Recht und Ordnung droht Umsturz aller Dinge und
Hangersnot.

. Vieles ist zertrümmert , was uns heilig und teuer war . Unser Ideal ist die Monorchie. Als
Männer von Charakter können wir Ueberzeugungen nicht wechseln wie Handschuhe . Wir bedauern es
von Herzen, daß es Kaiser und Eroßherzog nicht vergönnt war . an der neuen Zeit mit aufzubauen .
Unsere Dankbarkeit ihnen gegenüber soll nie verlöschen . Doch dürfen wir dem Verlorenen nicht uw>
tätig nachtrauern . Es ist Pflicht eines jeden, mitzuarbeiten am Neubau unseres Staatswesens .

Ueber unsere Zukunft wird in der Nationalversammlung entschieden werden . Die badisch«
Nationalversammlung wird am 5 . Januar gewählt .

Die monarchischen Ueberlieferungen unseres Volkes halten uns nicht ab . auf dem Voden jeder
Stoatsform mitzuarbeiten , in der Recht und Ordnung herrschen . Segen jede Gewaltherrschaft einer
einzelnen BevAkerungskl-asse verwahren wir uns . Nur ein geordnetes Staatswesen schafft uns Brot
«nd Friede ».

Staat und Gesetz , ausgerüstet mit starker Autorität , getragen von dem freien Willen de -
Volkes, müssen ihren schützenden Einfluß geltend machen , um die deutsche Kultur und die allgemeine
Wohlfahrt zu fördern . x'• Im Mittelpunkt von Leben und Arbeit muß mehr wie bisher der Mensch als sittliche PersSn»
kichkeit stehen. Ein lebensvolles Christentum , Ehe und Familie sollen die starken Träger t>rs öffent¬
lichen Lebens sein . Deutsches Wesen und deutsche Art müssen mehr denn je unser ganzes Volkstum
erfüllen .

Zur Durchführung dieser Grundsätze bei der Gestaltung des neuen Deutschlands und voran de»
neuen Badens erstreben wir den Zusammenschluß aller gleichgesinnt« «, deutschen Männer uns
Frauen , in der

Christinen VolkspMei.
Um die Munden zu heilen , die der Krieg unserem Vaterland geschlagen hat , und um Recht und

Ordnung wieder herzustellen, sind wir bereit , mit allen Parteien zusammen zu arbeiten , die dasselbe
Ziel erstreben. So werden wir mit Dottes Hilfe unser Volk aus dem Jammer dieser Tage hsrauv .
führen und kommenden Geschlechtern eine bessere Zukunft sichern.

Die Richtlinien der christlichen WoZ ^ sparkei
sind folgende : . . . . .

1. Unter entschiedener Wahrung unsere» bsdrschen Eigenart treten wir ein für ein starkes
deu tsche» Volkstum, das feine Einigkeit. Freiheit und Selbständigkeit gegen äußere Macht zu wahr « ,
entschlossen ist. i

2 . Wir fordern die Rückkehr von der Gewaltherrschaft zu der nach den letzten Ereignissen allein
möglichen parlamentarischen Negieruuxsform .

3 . Freiheit der Person unk des Gewissens, frei« MeinungsSi >ßerunq ,n SCort und Schrift
und Freiheit der Wissen sck>aft sind verfassungsmäßig festzulegen. Vor allem verlangen wir d :e
Sicherung des bisherigen Einflusses von Religion und Kirche im Leben von Volk und Staat unter Der-
Schaltung der bewährten Einrichtungen . Wir sind gegen dieTrennung von Kirch - und Staat .

4. Da --. Vrivatri -,«ntvm ist vor der Vernichtung durch die von der Sozialdemokratie gevlanter,
Singriff « zu schützen. Wir treten aber dafür ein, daß

'
die Bodenschätze und wichtigere Wasserkräfte,

z. D . zur Gewinnung von Elektrizität , verstaatlicht und solche Großunternehmvngen , die durch
kapitalistische Trusts und Kartelle die Verbraucher bewuchern, in Reichs- , Landes - oder Gemeinde-
betrieb übernommen werden.

5 . Zur Befreiung der Produktion und des Handels von den kr- egewirtscheftlichen Zwangsmaß -
nahmen fordern wir den schleunigen Abbau derselben und die Auflösung der Kriegsgesellschaften. Zur
äußersten Steigerung der Nahruugsmittelerzeugnng verlangen wir die Bereitstelluno aller notwen»
dig«n Bedarsssioffe, auch von Beleuchtung?- und Heiz^ itteln , Leder und Kleidungsstücken, die Ein »
richtung von Notstandsarbeiten zur Urbarmachung von Oedländereien , Entwässerung , Wald - und Feld »
wegbau , bessere Ausnutzung des Bodens durch Reform der Gemeindealmend« , überhaupt alle geeig«
neien technischen , wirtschaftlichen und mirtsckmstspolitischen Matznahmen zur Hebung und dauernden
Sicherung der land - und forstwirtschaftlichen Produktion .

6 . Die Schaffung von Bcwernlcnd ist durch Urbarmachung von Oedland und soweit erforderlich
durch Heranziehung des Großgrundbesitzes durchzuführen.

7. Als Voraussetzung jeder gesunden Bevölkerungepolitik ist eine durchgreifende Abhilfe der
Wohnungsnot auch durch Schaffung von Heimstätten unerläßlich .

8 . Die Wiederaufrichtung des durch den Krieg schwer geschädigten aewerblichen Mittelstände «
und der geistig arbeitenden Teile der Bevölkerung ist eine der dringendsten Aufgaben . Die Beschaffunj,
von Rohstoffen, Kredit und Arbeitsaufträgen muß ungesäumt in die Weg« geleitet werden.

v . Die soziale Gesetzgebung ist weiter auszubauen . Das Konlitionr ^ echt ijt für alle Berufs »
kreise gesetzlich zu gewährieisten . Zur Behebung der durch unverschuldete Arbeitslosigkeit hervm.»
gerufenen Notstand« haben Reich . Staat und Gemeinde . Arbeitnehmer - und Arüeitgederor ?» ' ?-
sationen zusammenzuwirken. Staat und Gemeinde als Arbeitgeber müssen musterhaft« Vorbilder
sozialer Fürsorge und Gerechtigkeit sei» .

10 . Den Beamten , Lehrern , Geistlichen. Militärperscnen und Angestellten, den Pensionsren und
Altpensionären ist eine rechtlich und rvirtsck>o.stlich gesichert, Lebensstellung zu gewährleisten . Das
Beamtenrecht und das Stovtearbriterrecht sind den nei ^ n Staatsverhöltnist -n anzupassen.

11 . Weitgehende Fürsorge für die Kriegsbeschädigten and Hinterbliebene « gefallener Krieger
ist Ehrenpflicht des Reichs.

12. Die Staatsverwaltung i 't zu vereinfachen. Der Verwüstung der Finanzen durch Elemem ,
welche die Revolution zu einem Crwerbozweig machen , muß gesteuert werden. Alle öffentliche»
Remter sind ohn« Rücksicht auf Parteistellung lediglich nach Maßgabe der ? esüh 'gu«g der Beamten zu
besetzen . Das Prüfungswefen - darf nicht ausschließlich für den Ausstieg in einem Lebensberus enr»
scheidend sein .

II . Für die öffentlichen Abgaben müssen die Grundsätze sv ' ialer Gerechtigkeit und Tragfähigkeit
bestimmend sein . In einem einheitlich auszubauenden Steuersystem sind Ei «Zomi? e» und Sfemfyett ,
dieses insbesondere bei jedem Besitzw ?<-sel . auch den- durch Erbgang , soweit es eine gesunbe Boirs -
Wirtschaft zuläßt , unter W -chennq der I '- teres

'en der Einzelsw -' ten in ausgedehntem M ^ ße ?' :r Steuer
heranzuziehen. Die schärfste Erlösung oller Kriegs » und Echieber-?eni ' nns zur steuerlichen Entlastung
des schamlos ausgeplünderten Volkes rr it allen nur denkbaren Mitteln durchgeführt werden.

14. Meitgehend « Fürsorge für die Volksschule als Grundlage der Bildung des Lölkes ' ist littet«
' läßlich, der Erwerb höherer Bildung muß ein Vorrecht der Befähigten , nicht der Besitzenden fein.

15 . Wir verlangen Maßnahmen zum €jchu* des deutschen Volkes gegen politische Bevormundung
und wirtschaftliche Vcrg^waltigvna . ?. B . vo» seiten »r PttVt *wi die iTir » inter¬
nationalen ma<5t - und finanzpolitischen Interessen über das Wehl des deutschen Volkes und
Vaterlandes stellen.

Erliitttcriittsittt :
Monarchie « » d Republik . Wir sagen: unser Iixal ist die Monarchie , weil wir als

Männer und Frauen den Eharakter unserer Anschauungen, die einen Lebensinhalt ausmachen nicht
leichtfertig Wechsel ? können . Aber wir stehen durchaus auf dem Boden der Tatsachen. Erklärt sich die
badisch « Nationalversammlung für die Republik , so sind wir deren treue Bürger , wie wir auch der
vorläufig »« Volksregierung in allen Richtungen beistehen , um geordnete und sichere Ver-
Hältnisse herzustellen, ohn « die keine Regierung , welche Form sie auch habe , erfolgreich für das Volks-
ganz« arbeiten kann.

Staat und Kirch « . Staat und Kirche gehören zusammen , nach ihrer geschichtlichen Eni-
Wickelung, wie nach dem für b« id« gemeinsamen sittlich -religiösen Ideen - Inhalt . Der Staat kann nicht
d«r Feind der Kirche s« in und die Kirche nicht Gegner des Staats . Beide arb« iten zusammen zum
Wohl des Ganzen . In den Ländern der Entente sehen wir eine ungeheure Erstarrung des
religiösen Lebens, Es drängt sich ab«r mit Macht die Ueberzeugung hervor , daß kein Volk obne eine
stark verankert « Religiosität leben kann, und daß Herz uiid Seele dieselbe Pfleg « finden müssen , wie
die wirtschaftlich«« , wi« die materiellen Interessen. Im ganzen deutschen Vaterland« haben sich Staat
und Kirch « zusammen «»twickelt und so ein gemeinsames religiöses Kulturgut geschaffen . Das soll
erhalten » erden . Es liegt affo « «der « in innerer, noch ein äußerer Zwang vor , die geschicht¬
lich« Gemeinschcft von Kirch« und Schule zu zerreißen . Nur dreister , weltfremder, aufs Zerstören
gerichteter Revolutionismus reißt nieder , was sich als lebensvoll und Gutes schaffend erwiesen hat .

Die Trennung von Staat und Kirche ljat unweigerlich d ie religionslose Schule im
Gefolg« , w ' t in Frankreich. Wollt Ihr . badisch« Eltern , einen religionslosen Schulunterricht ? Schon
hat der preußische Kultusminister , Adolf Hoffmann , den Religionsunterricht aus der Schule verbannt ,
das Schulg-bet abgeschafft und all« Bücher verboten , die konfessionell gefärbt sind . Dr . Wynneken,
der Anarchist des Schulwesens, der schon die 14jährigen in der „Erotik ' sich austoben lassen will ,
ist sein Mitarbeiter und oberster Ministerialrat . Infolge dessen baben die Rheinland « beschlossen, um
sich nicht in ihrem lebendigen Christenglauben mißhandeln zu lassen , sich von Preußen zu trennen und
«in« « igen « Republik zu gründen ! Badische Eltern , habt acht !

Wohl spricht auch dl« neue demokratische Partei , der sich die alte nationnlliberale angeschlossen
hat . daß „die Kirche als öffentlich rechtliche Einrichtung erhalten werden soll " . Aber kein politisch
geschulter und ehrlicher Mensch kann diese Zusicherung mißverstehen, wenn cr sieht , daß die
rücksichtslose st en Streiter für dt« Trennung von Kirche und Staat , die Herren Hummel
und Muser , in der neuen demokratischen Partei die Dirig «nten sind , denen sich die Rationalliberalen
untergeordnethaben ! Da geht man wohl nicht fehl zu sagen , daß es nur verstnndesgemäßige politische
Erwägungen waren , die die Forderung auf Trennung von Kirch« und Schule nicht grob in den
Vordergrund stillten . Diese Fragen aber müssen mit dem Herze « , mit dem Gemüt , mit der
Seele behandelt und entschieden werden .

vauernpolitik . Wi« übernehmen all « Forderungen de » Bauernrat »
sSr Baden . Das ist selbstverständlich für uns, die wir, im Verein mit der Zentrumspartei, erst
den Boden für agrarische Forderungen bereitet haben in einem langjährigen Kampf gegen Demokratie ,
Freihänolertum und Sozialdemokratie. Di« Landwirtschaft ist, das hat der Krieg auch dem blindesten
Aug« bewiesen. das Rückgrat jeder Volkswirtschaft . Industrieartikel kann man nicht
essen und die Wertpapiere der Finanz kann man nicht braten ! Mit der Nahrungsmittel »
« rzeugung steht und fällt jede Volkswirtschaft . Darum ist der Ausbau / der
Landwirtschaft , ibr richtig durchgeführter Schutz , ihre Vermehrung durch eine
leistungsfähige Bauernschaft , die vornehmste Aufgabe jeder verständigen Politik . Keine Ausgabe
kann zu groß sein , die für die Landwirtschaft aufgewendet wird.

Handwerk . Seit Jahrzehnten kämpfen wir für das Handwerk . Jahrzehntelang haben Fre«.
Handel und Demokratie die Behauptung vertreten: da» Handwerk ist dem Untergang geweiht. Stets
haben wir darauf hingewiesen, daß das Handwerk eine organisch berechtigte unausrottbar «
Stellung im Gewerbe hat . ivenn für ein« richtig- Organisation gesorgt und mit einschneidenden
gesetzgeberischen Mitteln dafür gesorgt wi^d Die Organisation haben wir nach lang «« Kämpfen
erhalten Nun ailts den Ausbau . 1er Krieg hat dies« Ausgabe gestellt . Hier vertreten wir vor
allen Dingen : Beseitigung des B' »d,ngungsw «sens sowohl der öffentlichen Ausschreibung als auch der
engeren Wettbewerb für handwerksmäßig« Leistungen und Lieferungen bei Staat und Gemeinde.
Beseitigung der Regiearbeiten im Heer« und bei sonstigen Staatsbetrieben und Gemeinden . Ausbau
der sozialen Fürsorgetätigkeit für selbständig« Handwerker , Krankenunterstützung und Altersversorgung .
Gesetzliche Regelung über die Versorgung de» Hundwerk» mit Rohstoffen nach den vom deutschen Hand¬

werkskammertag ausgestellten Vorschlägen und Schaffung einer badi ' chen Zentralstelle mit amtlichen
Befugnissen. Resistan der Neichsxeu-erSeordnung . Förderung und Unterstützung des handwerklichen
Genossenschaftowes ! !: » durch Staat und Gemeinde. Regelung der Zllchth ^us - und Defängnisarbeit .
Wir verlangen den Eintritt wirklicher Handwerker auch in das Volktparlament .

Gewerbe und Kaufmannschaft . Weitgehender Sch :$> der gewerblichen und kausmänni -
schen Betriebe vor unlauterer Konkurrenz und kapitalistischer Monopolisierungen . Insbesondere muß
der Stand der D e t a i l i st t n durch ein« sorgsam ausgebaut« Gesetzgebung gestützt und die gesamte
Kaufmaniischast als ein E« undpsciler des Mittelste«' de? mit einer' liebenollen So ?ialpfleg« bedacht
werden . Der Abbau der Kriegswirtschaft muß sofort in die Weg« geleitet werden.

Vtivatange stellte . Hier muß durchgreisend gearbeitet werden . Erhalten müssen bleiben
die Angestelltenversicherung und die Kauftnannsgerichte . Erstrebt müssen werden : Kaufmannskammer »
und Honvelsinspektion . Von den beiden letzten Einrichtungen hoffen wir insbesondere, daß auch in
der vielfach ganz unzulänglichen und unwürdigen Gehaltsvcrhältnissen ein« Aenderung zum besseren
eintritt .

Beamte in Staat und Eemei nde . Immer bedeutender wird deren Mitwirkung für
den ganzen staatlichen Organismus . Ein geistig hochstehender Beamtenstand — Lehrer , Geistliche ,
Militörpersnnen , Angestellte — hat das Recht auf sorgsamste Berücksichtigung seiner Wünsch « . Ein
neu zu schassendes Beamtenrecht wird hier grundlegende Förderung zeigen.

Industriearbeiter . Seit mehr als 40 Iahren treten wir für « in« richtige Soziales ?«! '
gebung ein . Ihr A u s b a « ist ein Erfordernis der Zeit . Arbeitskammern sollen unverzüglich
errichtet werden . Eine Beteiligung der Arbeiter an ton Ueb«rsch

"^en ist erstrebenswert , vollständig
durchgeführte Koalitionsfreiheit ist selbstverständlich. Es muß alles geschehen, um den Arbeiter fühlen
zu lassen , daß er ein Freier und' Gleichberechtigter ist.

Frauenfrage . Die Mitwirkung der Frau im öfsentlichen Lebe » , ihr« tätige An«
teilnähme an allen Werken der sozial-n Fürsorge ist ein Gebot der Z« it. So muß sie stärker, als bis -
her . an dem Geschäft der Oeffentlichkeit mitwirken . Von ihrer Teilnahm « an den Wahle »
hoffen wir eine Verstärkung aller jener Bestrebungen , die der Erhaltung einer bodenstän «
di gen Sittlichkeit unseres Volks diene» .

Iudenfrage . Wir sind Gegner eines jeglichen Radan » und Rassenantisemiti »» ««. Wir
verkennen nicht, daß viel« jüdische Mitbürger treu und erfolgreich ihr« Posten ausgefüllt und so dem
Vaterland gedient haben . Aber die Zahl derer , dix sich in alle leitenden Stellen vorge »
drängt haben , ohne dazu die Legitimation zu haben , ist viel zu groß im Verhältnis de »
jüdischen Volksteils zum Bolksganzen . ata daß nicht Unruhe und Miß st im »
m u n g in die andern Volkskreise kommen sollt« . Kein Volk erträgt auf die Dauer die Vorherrschaft
einer bestimmten Klasse . Die jüdischen Mitbürger treten nun ab^r einmal als bestimmt «,
soziologisch und bürgerlich erkennbare Klasse in Erscheinung , so daß ihre B » ry « rr -
schaft mit Händen zu greife « ist. Da ? läßt sich kein Voll gefalle ». Und es ist
feig und falsch , das zu bemänteln oder zu verschweigen . Die Einsichtsvollen unter unfern jüdischen
Mitbürgern sehen das auch vollkoinmen « in . wie aus zahlreichen Aeußerung«n hervorgeht . Nur
diesem sich unbefugt und ungebührlich vordrängenden Judentum gilt unser Protest und unif«r.'
Mahnung , die von den jüdischen Staatsangehörizicn zu ihrem eigenen Heil beachtet
werden sollte . Im übrigen »st der Jude unser m«nschlicher Mitbruder , wie jeder ander« und jede
„rassische" Ueberhebuna lehnen wir als Christen ab !

Mitbürger ! Baden er ? Hebt die Herzen und die Hände hoch ! Die Hände zur Arbeit,
die Herzen zu Gott ! Ungeheures steht für uns auf dem Spiel ! Sollen Staat und Volk durch weit -
gehende So .; ialisierung , durch kommunistisch « Experimente in ihren Grundlagen zerstört
werden ? Sollen Gottevsurcht und Religion und Sitte schon aus den Herzen der
Kinder gerissen werden ? Oder wollen wir auf dem Bode » d«r Ordnung und der
geschichtlichen Entwicklung fortschrittlich , « cht « olkstümlich » demokratisch , wei -
terarbeiten und aufbauen zum Heil des Ganzen ? Wollen wir vergessen , daß wir den Fei » ^
im Land haben und daß er nur auf den Augenblick wartet , um » » » ganz zu vernichten ,
zum Ivo-jährigen Sklaven seiner Macht zu machen ? Nie und nimmer wollen wir das vergesstn.
Darum auf zur Arbeit , zur Wahl . Wäblt die Vertreter und Kandidaten der christliche«
Volkspartei , sie wollen mit Allen , die « ine » gute « Wille » » find, dem vaterlznd Ord » » » «-
Freiheit , Ausstieg geben !

Mitbürger und Mitbürgerinnen ! z «.
",7.??

'
3 . Gebt am 5 , Januar 1919 Eure Stimme für die Vorschlagsliste der Christlichen Bollspartei ab !

Der Ausschuß der Deutsch-Nationalcn Volkspartei (Christliche Volkspartei in Laden) :
Dr. Bernhard Ar»»p«rge» . prakt . Arzt. Karlsruhe. Postinspektor Bach . Pforzheim. Prediger Becker in
Karlsruhe. Christian B«nder . Waisenrat in Grötzingen . Fräulein Anna Bollinger . Arbeiterin,
Karlsruhe. Wilhelm Breithaupt . Oberjustizsekretär . Karlsruh« . Frau Schlossermeister Daler, Karls¬
ruhe . Dr . Maz Dienstbach. Privatgelehrter . Karlsruhe. Gutspächter Eckardt, Durlach . Profeyor
Dr. Gotthold Ernst , Karlsruh« . Frau Johanna Graf '. Karlsruh« . Altbürgermsister Fränkle . Königs-
dach . Freiherr u. Semmingen, Oberst ». D. . Baden-Baden.. Kaufmann Gierich . Ettlingen . Professor
Dr . Hans Hausrath, Karlsruh«. Friedrich Havert, Oberlehrer . Karlsruhe. E . Säckel, Bundessekretär ,
Rastatt. Architekt Hering, Pforzheim. Psarrer Herrmann , Wilferdingen. Domänendirektor a . D.
Peter Hossman» , Karlsruh« . Oberst Hofsmann , Karlsruhe. K . Hofmann, Schlosser, Bruchsal . Fabri¬
kant Husser, Hochstetten. Rudolf K«jt, Reisender , Karlsruhe. Wilhelm Kauftuann, Schristjetzer,

Karlsruhe . Gottfried Leiser, Ober - Postschasfner , Karlsruh « . Albert Kammer « , Kaufmann , Grade «'
Professor Kueucker , Pforzheim . Geh . Ooerkirchenrat Friedlich Mayer , Karlsruhe . Ingenieur Jliemo *«»
Baden -Baden . Handelsiehrer Rikolaq , Pforzheim . Gemeinderat Petri , Bretten . Freifrau v. Pritt «
» itz und Gaffron , Exz . , Karlsrrche . K . Reutter, Kabinettmeister, Pforzheim. Prediger RiiSer, Karl»'
ruhe . Professor Fritz Schmidt, Karlsruh « . Frau Pfarrer Schaab, Kartaruh « . Bürgermeister Schöpffr,
Landtags «bg., Langensteinbach. Fräul « in Auguste Schw« ickert, Lehrerin , Karlsruhe . Ludwig SetzU»
Oberlehrer , Karlsruhe . Fräulein Charlotte Spengler , Sekretärin . Karlsruhe . Landwirt Sidie »»
Nöttinger . Louis Sitzler , Wortführer , Karlsuhe . Oberhandelslehrer August Siitterli » , Karlsruh «-
Prof . Dr . Joachim Teichmüller. Dipl .-Zng ., Karlsruh «. Fr . Wehe, Kaufniann , Karlsruh «. Wilhel »

Weiß . Blechnermeister, Karlsruhe . Landwirt Julius Zwecker, Linkenheim.

Geschäftsstelle Karlsruhe , NowackS Anlage 5, III . — Fernsprecher Nr. 5004 und 5889.
Pud zu richte« au die » uchvruckerti « arl»rnhe. Pvs : sch < ckl»» i « Nr . 18s ».
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